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Was ist los im 

Sportpark!
p Handball                                                    

Sonntag, 8. Dezember 

F1: SC Vöhringen -                                   
FSG Giengen-Brenz    18.00 Uhr

Samstag, 21. Dezember

M1: SC Vöhringen -                                
SG Herbrechtingen-Bolheim   18.00 Uhr

Sonntag, 12. Januar

Weibliche A-Jugend -                                  
TSV Landsberg     14.30 Uhr

Männliche A-Jugend -                                 
TSV Ismaning        16.30 Uhr

p Fußball

Läsko-Cup mit 170 Mannschaften vom 
28.12. bis 06.01. 

Samstag, 28. Dezember

B-Junioren       10.00 Uhr
A-Junioren    17.00 Uhr

Sonntag, 29. Dezember

Bambini     10.00 Uhr

Montag, 30. Dezember

F-Junioren (U8)       09.00 Uhr
F-Junioren (U9)    16.00 Uhr

Donnerstag, 02. Januar

E-Junioren (U10)       09.00 Uhr
E-Junioren (U11)     14.00 Uhr

Freitag, 03. Januar

C-Junioren     10.00 Uhr 

Samstag, 04. Januar

E-Junioren (U10)     09.00 Uhr

E-Junioren (U11)     14.00 Uhr

Sonntag, 05. Januar

F-Junioren (U8)       10.00 Uhr
F-Junioren (U9)      14.00 Uhr
AH-Turnier    19.00 Uhr

Montag, 06. Januar

D-Junioren (U12)       09.30 Uhr
D-Junioren (U13)     14.00 Uhr

p Leichtathletik

Freitag, 06. Dezember

Abteilungsversammlung        19.00 Uhr
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Redaktion                                                 
Geordneter Übergang in der Vorstandschaft –           
FSJler und Duale Studentin stellen sich vor

Silvia Koch übergibt die Tagesge-
schäfte an ihre Stellvertreter

 Mit Applaus ist SCV-Vorsitzende Silvia 
Koch im Hauptausschuss verabschiedet 
worden. Die Vereinschefin zieht wie berich-
tet zurück in ihre Heimat in der Oberlausitz. 
Sie bleibt jedoch bis zur nächsten Hauptver-
sammlung des SC Vöhringen, die am 21. 
März 2025 stattfinden wird, im Amt, über-
gibt bis dahin die Tagesgeschäfte an ihre 
Stellvertreter. Je zwei von ihnen sind laut 
Satzung gemeinsam Vertretungsberechtigt. 
So ist keine außerordentliche Hauptver-
sammlung mit Neuwahlen notwendig.
 Auch über die Nachfolge hat sich die 
Vorstandschaft konkrete Gedanken ge-
macht. So gibt es in der bisherigen Vor-
standschaft Kandidaten, die bereit sind, die 
Führung des Vöhringer Großvereins zu 
übernehmen. Offen ist noch, ob es ein Duo 
an der Spitze wird oder es einer allein 
stemmt. Vorsorglich haben Vorstandschaft 
und Hauptausschuss deshalb eine Sat-
zungsänderung auf den Weg gebracht. 
Vorausgesetzt, die Mitgliederversammlung 
stimmt zu, wäre es dann möglich, dass auch 
zwei Personen den SC Vöhringen leiten. Wir 
wünschen Silvia Koch auf ihrem weiteren 
Weg alles Gute.

(Werner Gallbronner)

Liebe Mitglieder,
 auch in diesem Schuljahr stehen uns 
wieder zwei FSJler zur Verfügung, Niklas 
Appenrodt und Moritz Spreng. Diese kom-
men zum einen bei verschiedenen Schul-
kooperationen zum Einsatz, aber betreuen 
auch unsere Mitglieder in verschiedenen 
Abteilungen und dem SCV-CENTER.
 Außerdem konnten wir mit Alina Holz 
eine neue Duale Studentin einstellen. Sie ist 
vor allem in der Geschäftsstelle, dem SCV-
CENTER und beim Kindersportclub im Ein-
satz. Im Folgenden stellen sich die drei 
Neuen kurz selber vor.
 
Dominik Bamboschek
Geschäftsführer

Hallo, ich heiße Alina 
 und bin seit dem 1. Oktober die neue 
Duale Studentin des SC Vöhringen. Ich 
habe im Juni 2024 mein Abitur am Illertal-
Gymnasium Vöhringen abgeschlossen und 
freue mich jetzt auf die nächsten drei-
einhalb Jahre im SCV. 
 Seit 2017 spiele ich beim SC Vöhringen 
Handball, seit letztem Jahr sowohl in der 
weiblichen A-Jugend als auch bei den 
Aktiven Frauen-Mannschaften. Sport spielt  

in meinem Leben eine große Rolle, im 
Winter fahre ich gerne Ski und sonst interes-
siere ich mich für jegliche Art von Sport.
 Der Sportpark ist für mich wie eine zweite 
Heimat geworden, da ich hier unzählige 
Stunden verbracht und viele wertvolle Er-
innerungen gesammelt habe. Jeder Besuch 
ist mit besonderen Erlebnissen verknüpft, 
die diesen Ort zu etwas Einzigartigem 
machen. Nun stehe ich vor einer neuen 
Herausforderung und freue mich darauf, 
an diesem vertrauten Ort noch mehr Er-
fahrungen zu sammeln und weiter zu 
wachsen.
 Ich freue mich euch alle kennenzuler-
nen!
Bis bald

Alina Holz

Hallo, ich bin Niklas Appenrodt, 
 18 Jahre alt und ich habe dieses Jahr 
mein Abitur am Nikolaus-Kopernikus-
Gymnasium in Weißenhorn gemacht.
Das freiwillige soziale Jahr möchte ich zur 
genauen Orientierung für meinen nächsten 
Lebensabschnitt nutzen. Da ich mein Abitur 
auch im Fach Sport abgelegt habe, bin ich 
mir auch ziemlich sicher, dass es in diese 
Richtung gehen soll. Ich spiele seit mittler-
weile über zehn Jahren Handball beim SCV. 
Handball beansprucht, wenn ich nicht 
gerade verletzt bin, den größten Teil meiner 
Freizeit, da ich in der A-Jugend spiele und 
zusätzlich schon seit mehreren Jahren im 
SCV-Center trainiere.
 Da ich eh schon viel Zeit im Sportpark 
verbringe und viele tolle Erlebnisse mit dem 
SC Vöhringen verbinde, war es nahelie-
gend das FSJ hier zu absolvieren. Ich freue 
mich auf die verschiedenen Aufgaben und 
hoffe ich kann wichtige Erfahrungen sam-
meln.

Hallo, mein Name ist Moritz 
 und ich bin seit September hier beim SCV 
als FSJler tätig. Ich habe dieses Jahr meine 
Schulkarriere mit dem Abitur am Nikolaus-

Niklas Appenrodt
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Kopernikus-Gymnasium in Weißenhorn 
beendet. Danach suchte ich nach einer 
Tä-tigkeit, in welcher ich viele neue 
Erfahrun-gen für mein Leben sammeln 
kann. Diese Tätigkeit fand ich beim SCV. 
Diese Stelle, in der jede Tätigkeit 
irgendwie mit Sport verbunden ist, ist wie 
für mich gemacht, da ich selbst 
leidenschaftlich gern Sport treibe. Neben 
den verschiedenen Sportarten wie 
Radfahren oder Fitness Training gehört vor 
allem das Schwimmen zu meiner liebsten 
Sportart. Das kommt daher, dass ich seit 
meinem 8. Lebensjahr in der Wasserwacht 
Weißenhorn tätig bin. Durch diese Stelle 
erhoffe ich mir nicht nur Erfahrungen im 

sportlichen Bereich, sondern auch im 
sozia-len Bereich zu sammeln, was mir 
vor allem bei der Arbeit mit Kindern in der 
Wasser-wacht helfen wird. Dass man 
dabei auch einen Haufen netter neuer 
Leute kennen-lernist nur die Kirsche auf 
der Sahnetorte. 

Moritz Spreng

Übungsleiter des SCV treffen sich auf 
einem Lehrgang...

 So sehen glückliche Übungsleiter aus 
den verschiedensten Abteilungen des SCV 
aus, die sich alle unabhängig voneinander 
an einem Herbst-Samstag auf einem wei-
terbildenden Lehrgang getroffen und die-
sen erfolgreich absolviert haben. 

Bis bald mal wieder bei einem Lehrgang...
                                     

Handball                                                
Aufwärtstrend nach Trainerwechsel

Männer – Landesliga

Vöhringen dominiert das Derby 

SCV – TV Gerhausen 34:29 (17:12)

 Im ersten Heimspiel gegen den TV Ger-
hausen sahen die zahlreichen Zuschauer im 
gut gefüllten Sportpark eine hervorragende 
Vorstellung des SC Vöhringen. Von Beginn 
an lag Vöhringen in Führung, musste dabei 
nur eine kritische Phase zwischen der 37. 
und 42. Minute überstehen und belohnte 
sich am Ende mit einem 34:29- Heimerfolg.  

 Das erste Heimtor der Saison 24/25 
gelang Simon Pointinger, Brugger setzte 
einen Siebenmeter an den Pfosten, doch 
vollstreckte er im Nachwurf zum 2:0. Auf 
der anderen Seite warf der Gerhausener 
Neuzugang Bär ebenfalls einen Siebenme-
ter an den Pfosten, doch der Ball kam in 
Vöhringer Hände. Brugger für den SCV und 
Steudtner mit dem 3:1 für Gerhausen, ehe 
Pointinger eine Lücke zum 4:1 nutzte. Dem 
schnellen 5:2 durch Brugger folgte früh die 
erste Auszeit von Gerhausen (9.), doch die 
störte die Vöhringer Spielfreude keines-
wegs. Der Defensivverbund mit einem 
starken Torwart Mitrofan dahinter zeigte 
sich hervorragend eingestellt, war wach auf 
den Beinen und brachte die zuletzt vermiss-
ten Emotionen aufs Spielfeld. Mitrofan stei-

gerte sich in den folgenden Minuten und 
konnte mehrere freie Würfe von Gerhausen 
parieren. Die erste Überzahl nutzte der SCV 
perfekt, Schuler aus dem Rückraum und 
Brugger ins leere Gehäuse erhöhten auf 
8:3. Es folgte die erste Unterzahl des SCV, 
die auch schadlos überstanden wurde, weil 
Istoc mit einem Doppelpack zum 10:4 traf. 
Auf Gerhausener Seite sorgten vor allem 
die beiden Linkshänder Steudtner und Bux 
immer wieder für Gefahr. Beim 13:6 (20.) 
nahm Gerhausen die nächste Auszeit und 
versuchte den Spielfluss des SCV irgendwie 
zu stören. Dies gelang minimal, es folgte 
eine kleine Schwächephase des SCV. Doch 
auf die Abwehr war Verlass. Kurz vor der 
Halbzeit musste Kaifel für zwei Minuten vom 
Feld, die Gäste nutzten die Überzahl, um bis 
zum 17:12 bei Halbzeit zu verkürzen.
 Der SCV begann die zweite Hälfte in Un-
terzahl, da Heiter noch eine Strafe absitzen 
musste. Torwart Mitrofan knüpfte an die 
Leistung der ersten Hälfte an, doch die Gäs-
te wirkten nun entschlossener. Zwei schnelle 
Tore der Gäste zum 18:22 (39.) ließen den 
Vorsprung schmelzen, doch der SCV befrei-
te sich aus der kritischen Situation. Stetter 
per zweiter Welle mit einem Kracher ins 
lange Eck zum 23:18 brachte die Illertaler 
wieder in die Spur. Die Gäste verkürzten 
noch mal zum 19:23, bevor drei Treffer in 

Jenny, Dietmar, Sonja, Steffi, Anja, Dani und Klara                         
u

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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80 Sekunden die Vorentscheidung brach-
ten. Der SCV in Überzahl, Brugger traf 
erneut das leere Tor und 2x Istoc stellten auf 
26:19. Gerhausens Bär per Siebenmeter 
zum 23:27, doch mit zwei Treffern zum 
29:23 zerstörte der SCV die letzten Hoff-

nungen der Gäste. In den letzten zehn Mi-
nuten verwaltete der SCV den Vorsprung 
geschickt. Die Vöhringer Zuschauer erho-
ben sich von ihren Plätzen und applaudier-
ten bereits vor dem Ende des Spiels dem 
verdienten Sieger SC Vöhringen. Mit nun 
5:7 Punkten ist der Anschluss ans Mittelfeld 
hergestellt.
SC Vöhringen: Thilo Brugger (10/1), 
Valentin Istoc (9/1), Marc Heiter (4), Filip 
Matijevic (3), Simon Pointinger (3), Manuel 
Edel (2), Luca Bosch (1), David Schuler (1), 
Matthias Stetter (1), Peter Frank, Hannes 
Kaifel, Elias Klement, Petar Ladan, Andrei 
Mitrofan

SC Vöhringen – TG Biberach 34:27 
(18:13)
 Die wieder zahlreich erschienenen Vöh-
ringer Zuschauer bereuten ihr Kommen 
nicht und konnten sich daran erfreuen, dass 
der SC Vöhringen ein souveränes Heimspiel 
ablieferte. Hielten sich die Vöhringer Spieler 
an die Vorgaben der Trainerbank, bestimm-
ten sie das Spiel und konnten die Gäste aus 
Biberach in die Schranken weisen.   
 Brugger per Konter und drei Mal Heiter 
vom Kreis ermöglichten eine 4:2-Führung, 
die Biberach zum 4:4 über die zweite Welle 
ausglich (7.). Mit etwas Glück und einer 
artistischen Einlage schloss Istoc die 2. Wel-
le zum 5:4 ab. Die erste Drei-Tore-Führung 
(8:5; 13.) wuchtete Istoc aus dem Rückraum 
in die Maschen. Die Defensive stand immer 
sicherer und die Gäste von der Riß verloren 
zusehends den Schwung aus der Anfangs-
phase. Was dann noch auf das Vöhringer 
Gehäuse kam, wurde immer mehr zur Beu-
te von Mitrofan, der das Duell gegen die 
Biberacher Torhüter am Ende deutlich ge-
winnen sollte. Doppelpack Istoc und Henze 
per 1:1 zum 13:9 (19.), Biberach sah sich 
nach dem erstmaligen Vier-Tore-Rückstand 
zu einer Auszeit gezwungen. Erneut ent-
schärfte Mitrofan einen Siebenmeter gegen 
Hadzic, was Matijevic zur 14:9-Führung 
(20.) nutzte. In den folgenden Minuten 
leisteten sich die Illertaler technische Fehler 
und Fehlpässe. Dennoch ging es mit 18:13 
in die Halbzeit, auch weil Mitrofan den 
nächsten Siebenmeter hielt.  
 Zu Beginn der zweiten Halbzeit gab Jere-
mias Hoke sein Debüt bei den Aktiven. Die 
ersten Minuten nach dem Seitenwechsel 
war der SCV noch nicht so recht in der Spur. 
Aus dieser kritischen Phase befreite sich 
Vöhringen dann mit einem 5:0-Lauf zum 
24:16 (40.) selbst und die Vorentscheidung 
war gefallen.  Istoc, Guckler und Hoke per 
Konter zum 27:19 hielten den Vorsprung 
bei acht Treffern (44.). Die Gäste hatten 
dem Spiel des SCV in dieser Phase nicht 
mehr viel entgegenzusetzen. Die größte 
Führung beim 30:19 besorgte Hermann für 
das Heimteam in der 47. Minute. In den 
folgenden Minuten setzte der Schlendrian 
auf Vöhringer Seite ein und die taktischen 
Vorgaben wurden über Bord geworfen. Drei 
Mal Meinhardt brachte die TG schnell auf 

30:23 (51.) heran, doch der Vorsprung war 
zu groß, um das Spiel nochmals eng wer-
den zu lassen. Ein Doppelpack von Istoc 
zum 35:27-Endstand beseitigte die letzten 
Zweifel. Schlusspunkt der Partie war ein 
gehaltener Siebenmeter von Frank gegen 
den Biberacher Meinhardt.  
 Mit nun 7:7 Punkten ist der SCV in einem 
engen Mittelfeld der Tabelle angekommen. 
Zwischen Platz 2 und 8 liegen die Teams 
lediglich zwei Punkte auseinander. Auf Vöh-
ringer Seite freut man sich, dass es in den 
ersten beiden Heimspielen gelungen ist, 
den Sportpark zu einer Festung zu machen. 
Team und Fans als eine Einheit lassen 
darauf hoffen, dass im Sportpark noch viele 
weitere Erfolge gemeinsam gefeiert werden 
können.   
SC Vöhringen: Valentin Istoc (11), Marc 
Heiter (7), Thilo Brugger (4/1), Jeremias 
Hoke (3), Alexander Henze (2), Fabian 
Hermann (2), Elias Klement (2), Filip 
Matijevic (2), Leon Guckler (1), Hannes 
Kaifel (1), Peter Frank, Andrei Mitrofan, 
Simon Pointinger, David Schuler 

Frauen – Landesliga

SG Argental – SC Vöhringen 35:28 
(19:12)
 Die Vöhringer Frauenmannschaft zeigte 
beim souveränen Tabellenführer SG Argen-
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tal ihre bislang besten Saisonleistung. Von 
Anfang an trat das Team selbstbewusst auf 
und war überhaupt nicht gewillt, die Punkte 
freiwillig abzugeben. So brachten die 
Vöhringer Rückraumspielerinnen Theresia 
Miller und Alicia Staigmüller den SCV mit 
0:2 in Front. Da auch unsere Abwehr und 
die Torhüterin Sarah Hase von Beginn an 
hellwach waren, gelang es der Offensive 
des Gegners zwar den Ausgleich zum 3:3 
herzustellen, aber bis zur erstmaligen Füh-
rung des Gastgebers beim 6:5 dauerte es 
bis zur 13. Spielminute. Dann zeigte die 
ehemalige Zweitligaspielerin des Gastge-
bers Juliane Grauer ihr Können und erzielte 
mehrere Rückraumtore nacheinander. Al-
lerdings war auch auf die Vöhringer Tor-
schützinnen Alicia Staigmüller, Theresia 
Miller und Mara Hilsenbeck Verlass – sie 
hielten den SCV bis zum 11:11 nach 21 Mi-
nuten auf Augenhöhe. Dann leisteten sich 
die Vöhringer Mädels einige Abspielfehler 
im Spielaufbau und das bestraften die Gast-
geber konsequent, zogen auf 19:11 davon. 
Da kam der Anschlusstreffer von Alicia 
Staigmüller zum 19:12 vor dem Halbzeit-
pfiff gerade rechtzeitig.
 Nach dem Seitenwechsel präsentierte 
sich der SCV wieder mit neuem Mut. Erneut 
wurde das eigene Gehäuse mit vereinten 
Kräften verteidigt und in der Offensive schö-
ne und schnelle Spielzüge mit häufig erfolg-

reichen Torabschlüssen belohnt. Der Vöh-
ringer Rückraum fand immer wieder Lücken 
im offensiven Abwehrverbund des Gegners. 
Unter der lautstarken Anfeuerung der Vöh-
ringer Fans sorgten Theresia Miller und 
Alicia Staigmüller dafür, dass der Rückstand 
allmählich reduziert werden konnte. Nach-
dem die Vöhringer Außen- und Kreisspie-
lerinnen Leonie Schiller, Lilli Hieber und 
Nicole Fuchs sich für ihren Einsatz mit 
Torerfolgen belohnten, war der SCV beim 
27:23 Mitte der zweiten Halbzeit wieder auf 
gutem Weg den Tabellenführer zu ärgern. 
Die Hypothek von vier Toren hatte bis zur 
57. Spielminute beim 32:28 Bestand, dann 
machte der Gastgeber mit drei weiteren 
Treffern bis zum Schlusspfiff den Sack end-
gültig zu.

Für den SCV spielten: Katharina Hinter-
kircher und Sarah Hase (Tor), Mara Hil-
senbeck (3), Theresia Miller (6), Annika 
Hamm, Leonie Schiller (2), Tina Hieber, 
Alina Holz, Nicole Fuchs (1), Lilli Hieber 
(1), Lea Of, Victoria Giehle (1) und Alicia 
Staigmüller (14).

TSV Laichingen – SC Vöhringen 27:31 
(12:15)

 In der Pokalbegegnung beim TSV Lai-
chingen konnten die Vöhringer Frauen ihrer 
Favoritenrolle nur bedingt gerecht werden. 
Trotzdem geriet der Sieg nie ernsthaft in Ge-
fahr. Nach ausgeglichenem Beginn konnte 
der SCV dank vier Treffern der erneut sehr 
formstarken Alicia Staigmüller und einem 
Tor von Theresia Miller erstmals mit 3:5 in 
Führung gehen. Trotzdem gelang es dem 
jungen Vöhringer Team nicht, sich weiter 
abzusetzen. Vielleicht lag es auch daran, 
dass in der Laichinger Halle Harzverbot gilt 
und die Mädels einige Zeit brauchten, bis 
sie sich darauf eingestellt hatten. Immerhin 
agierte man jetzt variabler: Annnika Hamm 
(2x), Mara Hilsenbeck (2x), Tina Hieber und 
Alicia Staigmüller (2x) waren zum 9:12 er-
folgreich. Dieser Vorsprung hatte dann 
auch bis zum Pausenpfiff (12:15) Bestand. 

 Nach dem Seitenwechsel hatte der SCV 
seine stärkste Phase. Insbesondere Alicia 
Staigmüller machte mit weiteren vier Toren 
in ihrer unnachahmlichen Art Ernst. Da 
auch Tina Hieber, Lina Schiller und Saskia 
Strelau Torerfolge verbuchen konnten, war 
man beim 15:22 nach 42 Spielminuten auf 
sieben Tore Differenz enteilt. Anstatt auf 
diesem Niveau weiter zu spielen, nahmen 
die Vöhringer Frauen dann doch wieder 
etwas den Fuss vom Gaspedal, so kamen 
die Gastgeberinnen noch etwas heran 
(27:31). 

Für den SCV spielten: Katharina 
Hinterkircher und Sarah Hase (Tor), Mara 
Hilsenbeck (3), Lina Schiller (4), Theresia 
Miller (1), Annika Hamm (3), Tina Hieber 
(2), Alina Holz, Nicole Fuchs, Lilli Hieber 
(2), Laura Eck (1), Victoria Giehle (1), 
Saskia Strelau (1) und Alicia Staigmüller 
(13).

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Männer 2

TSV 1899 Blaustein 2 - SC Vöhringen 
2: 29:33 (14:16)
 Das Derby zwischen dem TSV Blaustein 2 
und dem SC Vöhringen 2 endete mit einem 
hart erkämpften 33:29-Auswärtssieg für 
Vöhringen. Vor rund 100 Zuschauern in der 
Lixsporthalle zeigte Vöhringen eine kämp-
ferische und geschlossene Mannschafts-
leistung.
 Beide Teams lieferten sich in der ersten 
Halbzeit ein enges Duell. Nach einem 
schnellen 1:0 für Blaustein durch Moritz 
Weber glich Tom Ihle aus. Bis zum 6:6 in der 
13. Minute blieb es offen, ehe Vöhringen 
mit Treffern von Maximilian Arnold und Joel 
Zang auf 10:7 davonzog. Zur Halbzeit führ-
te Vöhringen mit 16:14.
 In der zweiten Halbzeit wurde es zuneh-
mend hektischer. Blausteins Jannik Grasser, 
der mit 19 Toren eine überragende Leistung 
zeigte, hielt seine Mannschaft im Spiel. 
Doch Sven „The Känguru“ Eisenmann 
brachte ihn in den entscheidenden Momen-
ten aus dem Konzept. Statt eines spektaku-
lären Blocks wählte Sven eine andere Taktik: 
Er stellte sich Grasser schlichtweg auf die 
Füße und ließ ihn so nicht mehr zum Ab-
schluss kommen. 
 Trotz einiger kurioser Momente und star-
ker Einzelleistungen war es die geschlos-
sene Teamarbeit, die dem SC Vöhringen 2 
den verdienten Derbysieg einbrachte. Die 
Mannschaft blickt jetzt optimistisch auf die 
kommenden Spiele und freut sich über die 
wichtigen Punkte aus Blaustein!
SC Vöhringen: Maximilian Arnold (11/5), 
Luca Betz(4), Tom Ihle (3), Sebastian 
Marko (3), Laurens Schug (3), Jeremias 
Hoke (2), Simon Thalhofer (2), Manuel 
Edel (1), Joel Zang (1), Tobias Appenrodt, 
Alwin Eilert, Fabio Garro, Marc Gugler, 
Sven Eisenmann (3/1) 

Frauen 2

SC Vöhringen 2 – TV Gerhausen 2   
19:19 (9:9) 
 Die F2 erkämpfte sich ein verdientes Un-
entschieden gegen den Spitzenreiter. Insbe-

sondere die Defensive der Vöhringer Frau-
enmannschaft mit den Torhüterinnen Karin 
Schor und Lea Of machte den Gästen aus 
Gerhausen während der gesamten Partie 
das Leben schwer. In den bisherigen Begeg-
nungen hatte der Tabellenführer durch-
schnittlich 33 Tore erzielt, gegen den SCV 
musste er sich mit 19 begnügen.
 Zunächst gingen die Gäste mit 0:2 nach 
zwei Zeigerumdrehungen in Führung, erst 
allmählich legten die Vöhringer Mädels den 
Respekt ab, mussten sich allerdings bis zur 
elften Spielminute mit einem 4:8-Rückstand 
abfinden. Dann aber vernagelte die SCV-
Abwehr und Torhüterin Katrin Schor für 
zehn Minuten die Bude und ließen kein Ge-
gentor zu. Dadurch gelang der 8:8-Aus-
gleich. Danach wäre mehrfach der Füh-
rungstreffer drin gewesen, aber man konn-
te seine eigenen Chancen nicht nutzen, ließ 
aber auch in den acht Minuten bis zur Pause 
nur einen weiteren Gegentreffer zu. Lilli 
Hieber war es vorbehalten, wenigstens den 
9:9-Ausgleichstreffer zur Halbzeit zu erzie-
len.
 Nach dem Seitenwechsel klappte es aber 
mit der Führung: Erneut Lilli Hieber erzielte 
das 10:9, Alina Holz kurze Zeit später das 
11:11 und dann war Alicia Staigmüller 
dreimal vom Siebenmeterpunkt zum 14:11 
erfolgreich. Leider ließen die Vöhringer 
Mädels in dieser Phase einige hochkarätige 
Chancen liegen. Mit zunehmender Spiel-
dauer stellte sich die Abwehr des TV Ger-
hausen besser auf den SCV-Angriff ein. 
Trotz weiterhin intensiver Gegenwehr konn-
te der Tabellenführer zunächst zum 14:14 
ausgleichen und das Spiel wieder drehen. 
Ab diesem Zeitpunkt lief der SCV immer der 
gegnerischen Führung hinterher. Es sah 
nach einer Niederlage für den SCV aus, 
denn Gerhausen ging genau eine Minute 
vor Spielende wieder mit 19:18 in Führung. 
Sechs Sekunden vor dem Schlusspfiff setzte 
sich Laura Eck auf Linksaußen energisch 
durch und versenkte den Ball kaltschnäuzig 
zum umjubelten 19:19-Ausgleich in die 
kurze Ecke.
Für den SCV spielten: Karin Schor und 
Lea Of (Tor), Laura Of, Mara Hilsenbeck 
(4), Lina Schiller (5), Tina Hieber, Natalie 
Maier, Alina Holz (2), Birgit Vogt, Lilli 
Hieber (3), Laura Eck (1), Victoria Giehle, 
Saskia Strelau (1) und Alicia Staigmüller 
(3).

Die etwas älteren Frauen im Spiel-
betrieb
 Im November 2024 nahm die Handball-
Mannschaft der AD erstmals an einem Frei-

zeitturnier im österreichischen Feldkirch 
(Vorarlberg) teil. Das Freizeitturnier wurde 
ausschließlich von Hobbymannschaften 
ausgetragen, der Spaßfaktor stand im 
Vordergrund. Leider fanden sich nur vier 
Spielerinnen der Stammmannschaft, aller-
dings erklärten sich drei Spielerinnen aus 
Österreich bereit, die AD zu verstärken. 
Auch hat die AD für die zwei geplanten 
Spiele vor Ort durch Kaltaquise zwei Spieler 
aus einer Feldkircher Mannschaft als Ver-
stärkung gewonnen. Mit etwas Lampen-
fieber starteten die AD um 20 Uhr mit ihrem 
allerersten Spiel gegen eine reine Männer-
mannschaft. Die leichten Bedenken bzgl. 
Leistung und eventuell härterem Körper-
kontakt wurden allerdings direkt zerstreut. 
Der Umgang war freundschaftlich. Die AD 
hat sich wacker geschlagen, aber leider 9:2 
verloren.
 Beim zweiten Spiel um 21.40 Uhr gegen 
eine gemischte Mannschaft wurde das 
Tempo nochmals erhöht, aber dank der 
gewonnenen Fremdspieler war den Spiele-
rinnen der AD durch Auswechseln eine klei-
ne Verschnaufpause möglich. Auch dieses 
Spiel hat die Mannschaft 9:3 verloren. Dies 
tat der Laune aber keinen Abbruch. An-
schließend ging es dem Motto der Ver-
anstaltung entsprechend weiter mit der 
„Hüttengaudi“ incl. live Band und live DJ.
 Die Mannschaft der AD trainiert einmal 
wöchentlich im Wechsel Montag 20-21.30 
Uhr und Mittwoch 19-20.30 Uhr und freut 
sich über neue Mitglieder unabhängig vom 
Handball-Können. Im Vordergrund stehen 
Spaß an der Bewegung und am Ballspiel. 
Bei Interesse gerne melden bei Irina Baiker 
0160/8595268
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Jugend

Männliche A in der Regionalliga

SC Vöhringen unterliegt im Derby 
gegen den VfL Günzburg mit 24:30
 Der SC Vöhringen musste im Nachbar-
schaftsduell gegen den VfL Günzburg eine 
bittere 24:30-Niederlage hinnehmen. 
Nach einer intensiven und weitgehend aus-
geglichenen ersten Halbzeit lagen die Vöh-
ringer zur Pause nur knapp mit 12:13 im 
Rückstand. Hoffnungsvoll startete das Team 
in die zweite Hälfte, konnte aber nach dem 
Seitenwechsel die entscheidenden Akzente 
nicht setzen, um das Spiel noch zu drehen.
 Günzburg begann die zweite Hälfte mit 
einer starken Phase und zog bis zur 42. Mi-
nute auf 21:16 davon. Vöhringen schaffte 
es nicht, genügend Druck aufzubauen. 
Zwar trafen Luca Bosch und Jeremias Hoke 
– die mit je 7 Toren die erfolgreichsten Vöh-
ringer Werfer des Spiels waren – immer wie-
der, doch die Aufholjagd blieb letztlich aus.
 Ein weiteres Problem war die Defensivar-
beit der Vöhringer, die insbesondere Tino 
Jensen und Luca Christl nicht in den Griff 
bekamen. Jensen erzielte allein 11 Treffer, 
sechs davon per Siebenmeter, und auch 
Christl war mit ebenfalls 11 Toren eine kon-
stante Gefahr. Günzburg spielte in der zwei-
ten Halbzeit routiniert und ließ keine Zweifel 
aufkommen, dass die Punkte in der eigenen 
Halle bleiben sollten.
SCV: Stang, Nikita; Schmid, Lino; Stang, 
Mika (1); Tchorsch, Niklas; Haaf, 
Henning; Gebhard, Felix (4); Betz, Luca 
(1); Bosch, Luca (7/4); Hoke, Dejan; 
Eisenmann, Sven (1); Hoke, Jeremias (7); 
Schraml, Emil (1); Schug, Laurens (2); 
Frank, Peter.

SC Vöhringen – SG Kempten-Kottern 
29:27 (11:13)
 Der SC Vöhringen konnte sich in einem 
intensiven und körperbetonten Spiel gegen 
die SG Kempten-Kottern mit 29:27 durch-
setzen. Mit der lautstarken Unterstützung 
ihrer Fans bewiesen die Gastgeber erneut 
ihre Heimstärke und drehten eine spannen-
de Partie nach einem Halbzeitrückstand. 
Der Sieg war denkbar knapp, zeigte jedoch 
die mentale Stärke und das taktische Ge-
schick des SCV.
 Von Beginn an entwickelte sich eine kör-
perliche und kampfbetonte Partie, in der 
beide Teams mit viel Einsatz agierten. Die 
Gäste aus Kempten setzten früh Akzente 
und nutzten ihr schnelles Umschaltspiel, um 
wiederholt zu einfachen Toren zu kommen. 
Der SC Vöhringen ließ sich jedoch nicht aus 
dem Konzept bringen und blieb durch die 
Treffsicherheit von Laurens Schug (7 Tore, 
davon 2/2 Siebenmeter) und Dejan Hoke (3 
Treffer) im Spiel. Trotz Rückstands kämpfte 
sich der SCV immer wieder heran und 
verkürzte den Abstand vor der Pause auf 
11:13.

 Nach dem Seitenwechsel erhöhte Kemp-
ten erneut das Tempo und baute die Füh-
rung zunächst auf 15:13 aus. Doch dann 
zeigte sich der Schlüssel zum Erfolg für den 
SC Vöhringen: Die Gastgeber stellten sich 
besser auf das schnelle Spiel der Gäste ein 
und unterbanden deren Tempospiel effek-
tiv. Dadurch übernahm Vöhringen mehr 
Kontrolle über das Spielgeschehen und be-
gann, den Rückstand Stück für Stück aufzu-
holen.
 Angeführt von Luca Bosch (5 Treffer, 2/2 
Siebenmeter) und Jeremias Hoke (5 Treffer) 
drehte der SCV das Spiel schließlich. Unter-
stützt von der lautstarken Kulisse in der hei-
mischen Halle erzielte Vöhringen in der 46. 
Minute durch einen Treffer von Bosch die 
25:22-Führung und verteidigte diese mit 
großem Einsatz. Trotz einer Schlussoffen-
sive der SG Kempten-Kottern, die sich bis 
auf 28:27 herankämpften, blieb der SCV 
defensiv stabil und sicherte mit einem 
letzten Treffer von Lino Schmid den knap-
pen 29:27-Erfolg.
 Der SC Vöhringen überzeugte durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung und 
große Disziplin. Das Team ließ sich weder 
von der körperlichen Intensität der Partie 
noch vom schnellen Tempospiel der Gäste 
aus dem Konzept bringen. 
SCV: Stang, Nikita; Schmid, Lino (5); 
Tchorsch, Niklas; Haaf, Henning; 
Gebhard, Felix (2); Betz, Luca Maximilian 
(1); Bosch, Luca (5/2); Hoke, Dejan (3); 
Eisenmann, Sven (1); Hoke, Jeremias (5); 
Schraml, Emil; Schug, Laurens (7/2); 
Frank, Peter.

Weibliche A-Jugend

SC Vöhringen - JSG Alpsee-Grünten 
23:20 (10:9)
 In den ersten Minuten lieferten sich beide 
Teams ein Kopf an Kopf Rennen – erst nach 
sechs Minuten konnte Alina das erste Tor für 
den SCV zum 1:2 erzielen. Schön, dass du 
nach der Verletzung wieder zurück auf der 
Platte bist! Leider bekam man die Abwehr 
nicht bis zum Schluss dicht und so konnten 
die Gäste meist mit ein, zwei Toren führen. 
Doch je länger die erste Halbzeit ging, um-
so besser kamen die Vöhringer Mädls ins 
Spiel. Es waren dieses Mal nicht die großen 
Spielauftakthandlungen, die zum Durch-
bruch führten. Oftmals reichte schon „ein-
faches“, gutes Stoßen mit Sperren oder Auf-
lösen auf zwei Kreisläufer. Zur Halbzeit 
konnte der Vöhringer Nachwuchs mit 10:9 
in die Kabine gehen. 
 Die Ansprache der Coaches Alicia und 
Tina war klar: Noch besseren Zugriff in der 
Abwehr, schnelles Tempo nach vorne und 
im Angriff mit Druck spielen. Die ersten 
zehn Minuten wurde das auch super um-
gesetzt. Das Kreis-Spiel funktionierte wirk-
lich gut, das Rückzugsverhalten war top und 
die Abwehr besser. Doch dann gab es 
wieder einen kleinen Hänger… Aber in den 
letzten zehn Minuten ließ man nur noch 
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zwei Gegentore zu, konnte aber selbst fünf 
Treffer feiern und den 23:20-Sieg somit in 
der Sportparkhalle belassen.
SCV: Amelie (8/2), Alina (2), Lilli (7), 
Maggy (5/2), Maja, Lara, Romy, Anna, 
Leni, Mia, Maren (1), Wiebke (Tor)

(Tina Hieber)

Weibliche B-Jugend 

Leipheim/Silheim – Vöhringen  24:11
 Den Mädels gelang es an diesem Tag 
nicht ins Spiel zu kommen. Schon der erste 
Treffer hat ganze 18 Minuten auf sich war-
ten lassen. Im Angriff konnten die  SCVler-
innen sich nicht durchsetzen. Es wurden zu 
viele Fehlpässe gespielt, zu viele technische 
Fehler gemacht und die verbliebenen 
Chancen zu leichtfertig vergeben. Alles in 
allem war der Angriff sehr unkonzentriert 
und Fehleranfällig. Nur gut, dass die Ab-
wehr gut verrutscht ist und somit gute Stopp-
fouls gezogen hat. Kurz vor der Halbzeit be-
kamen die Mädels noch einen Siebenmeter, 
den Rabea nach Ablaufen der Uhr sicher 
verwandelte, somit ging man mit einem 
Stand von 8:2 in die Pause.
 Nach der Halbzeit gelang gleich der 
erste Treffer nach 15 Sekunden. 10 Minuten 
war das Spiel sehr ausgeglichen. Danach 
konnten die Mädels leider ihre Leistung 
nicht aufrechterhalten, deshalb wuchs der 
Abstand immer weiter an. In der Abwehr 
wurde leider nicht mehr so konsequent 
zugegriffen, das nutzen die Gegnerinnen 
aus und netzten ganze 16 Treffer in der 
Halbzeit ein. Folglich endete das Spiel bei 
einem Stand von 24:11.
SCV: Vici (1), Mia (1), Sophia, Johanna, 
Amelie H. (3), Lara, Leonie, Rabea (6), 
Zoe, Samanta, Nina

Männliche C-Jugend

SG 1871 Augsburg/Gersthofen - SC 
Vöhringen 38:30 (17:17)
 Wie in der Vorwoche starteten die Vöh-
ringer Jungs gut und konnten sich schnell 
einen kleinen Vorsprung erarbeiten. Ge-
konnt und clever wurde die Drei-Tore- Füh-
rung lange verteidigt, aber nicht bis zum 
Pausenpfiff und man ging mit einem 17:17 
Unentschieden in die Kabine. Der Start in 
die zweite Halbzeit wurde total verschlafen 
und nach fünf Minuten lag man mit 4
Toren (Spielstand 22:18) im Rückstand. 
Aber Aufgeben gibt es für einen Vöhringer 
Handballspieler nicht und so wurde weiter 
gekämpft, gegen wieder einmal einen Geg-
ner, der einige Spieler in seinen Reihen hatte 
mit einem Größenvorteil von 10 bis 20 cm. 
Dennoch endete das Spiel mit einem 
38:30-Sieg für die SG Augsburg/Gerst-
hofen. Für die nächsten zwei Wochen wird 
sicherlich ein Schwerpunkt im Training sein, 
wie verteidige ich mutig und clever größere 
Gegenspieler.
Es spielten:, Lenny, Leon, Jannis, David 

S., Benedikt, Benjamin, Mattis, Sam, 
David Sch., Florin

Weibliche D-Jugend 

Erfolgreiches Wochenende in Burla-
fingen
 Am Samstag, 9. November, waren wir zu 
Gast bei unserem Nachbar FC Burlafingen. 
Erneut trafen wir auf den TV Gundelfingen 
wie bereits zwei Wochen zuvor, aus Pla-
nungsgründen diesmal jedoch als Freund-
schaftsspiel. Von Anfang an kamen die Mä-
dels gut ins Spiel bereits nach 5 Minuten 
konnten wir uns mit 5:2 absetzen. Den Vor-
sprung bauten wir dank zwei weiteren Toren 
von Nina, Asli und Luisa auf 9:4 zur Halb-
zeit aus. Mit weiteren vier Treffer von Luisa 
und Nina bauten wir den Vorsprung auf 
14:6 in der 21. Spielminute weiter aus. Und 
auch in den letzten Minuten war der Sieg nie 
in Gefahr. Weitere Treffer von Luisa, Nina 
und ein Siebenmetertor durch Lea brachten 
ein 17:7 für den SC Vöhringen. 
 Nach einer kurzen Verschnaufpause 
ging es gegen den Gastgeber FC Burlafin-
gen. Auch da kamen die Mädels zu Beginn 
gut ins Spiel. Bis zur 8. Spielminute konnten 
wir uns dank Tore von Luisa, Sophia, Nina 
und Lea einen Vorsprung von 6:4 heraus-
arbeiten. Bis zum Ende der ersten Halbzeit 
hatten wir, wie auch schon im ersten Spiel, 
öfters Pech und der Ball traf lediglich die 
Latte, Halbzeitstand 7:7. Kurz motivieren 
und dann kämpfen hieß die Devise. Und 
dass taten die Mädels auch, step by step 
dem Sieg entgegen. Dabei waren vor allem 
Nina und Lea immer wieder erfolgreich in 
den Torabschlüssen. Und so konnten wir 
zum zweiten Mal an diesem Tag den Sieg 
mit einem 16:13 nach Hause bringen.
Es spielten: Carla (Tor) Sofia, Loresa, 
Lea, Asli, Luisa, Nina, Sophia, Juna, Roz, 
Rihana

Gemischte E-Jugend

Spieltag in Niederraunau
 Am Sonntag trat die gemischte E-Jugend 
des SCV in Niederraunau zum letzten 
Spieltag der Vorrunde an. Neben den 
Gastgebern wartete der FC Burlafingen als 
Gegner auf den SCV. Im ersten Spiel gegen 
die Gastgeber zeigte die E-Jugend das 
beste Spiel der Saison. Unabhängig vom 
Ergebnis (5:14-Niederlage) zeigte der 
Nachwuchs spielerische Klasse und ließ den 
Ball sicher in den eigenen Reihen laufen. 
Alle Spieler waren in Bewegung, schafften 
Räume für die Mitspieler und beteiligten 
sich am Passspiel. Zahlreiche Chancen 
wurden so kreiert, oft gelang ein freier 
Abschluss, der dann aber den Weg nicht ins 
Tor fand. In der zweiten Halbzeit gelang es 
zudem, sich in der Abwehr zu steigern und 
man stellte Niederraunau zunehmend vor 
Herausforderungen. Die Spieler können 
trotz der Niederlage stolz auf ihre Leistung 
sein.

 Im zweiten Spiel gegen Burlafingen 
wollte man an die Leistung anknüpfen. 
Doch dies gelang nur bedingt. Von Beginn 
an entwickelte sich ein enges Spiel der 
beiden Kontrahenten, bei dem Vöhringen 
stets einem Rückstand hinterherlief. Der Ball 
lief nicht mehr so flüssig, in der Abwehr zu 
oft nicht gedankenschnell auf der Platte. 
Vorne verzettelte man sich im Knäul der 
Abwehrspieler und nutzte nicht die gesamte 
zur Verfügung stehende Spielfläche. Am 
Ende stand eine knappe 8:9-Niederlage 
auf der Anzeigetafel.

Gemischte F-Jugend

Heimspieltag und Einlaufkinder
 Viel Programm hatte die gemischte F- 
Jugend der Vöhringer Handballer am 
Samstag: morgens den Heimspieltag im 
Sportpark und abends war man als Ein-
laufkinder bei den Männern im Einsatz. 
 Los ging es mit dem sportlichen Teil. 
Insgesamt zehn Mannschaften fanden sich 
im Sportpark ein. Neben zwei Teams des 
SCV waren auch zwei Mannschaften aus 
Ludwigsfeld anwesend. Je drei Teams aus 
Niederraunau und Burlafingen komplet-
tierten das Feld. In zwei Fünfergruppen 
wurde jeder gegen jeden gespielt und so 
kamen alle Kinder auf viel Spielzeit. Dabei 
gab es großartige Spielsituationen und 
Glanztaten der Torhüter zu beobachten. 
 Herzlichen Dank an alle Eltern, die es er-
möglichen, dass so ein Spieltag erfolgreich 
über die Bühne gehen kann. Danke an die 
Schiedsrichter für den Einsatz und das 
Leiten der Spiele.
 Abends waren die Spielerinnen und 
Spieler beim Heimspiel der ersten Männer-
mannschaft als Einlaufkinder gefordert. 
Glücklicherweise brachte man den Aktiven 
Glück und sie konnten ihr Heimspiel erfolg-
reich gestalten. 
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Grundschulaktionstag
 Am Freitag, 15. November, waren die 3. 
Klassen der Uli-Wieland-Grundschule bei 
uns Handballern zu Gast beim jährlich 
stattfindenden Grundschulaktionstag des 
BHV. Gemeinsam mit unseren Trainern 
Tobi, Mika, Felix und Niklas haben die 
Kinder ordentlich Gas gegeben und gezeigt 
was in ihnen steckt. Alle Spiele und Heraus-
forderungen wurden toll gemeistert.
 Im Training unserer Handballkinder geht 
es nicht nur um den Wettkampf, sondern 
auch um Teamgeist und Freundschaft. Also, 
komm zu uns ins Training, schnapp dir 
einen Ball und leg los! Sport verbindet und 
hält fit.

Gemischte E- Jugend bei der Mini-WM
 Die gemischte E-Jugend des SC Vöhrin-
gen hat Anfang November bei der Mini-WM 
in Söflingen teilgenommen. Dabei wurde 
der Spielplan der kommenden Handball-
WM nachgespielt. Bei der Auslosung im 
Vorfeld wurde dem SCV „Portugal“ zuge-
lost. Die weiteren Teams in Gruppe E waren: 
Norwegen (TSV Heiningen 1892), Brasilien 
(TSV Weinheim) und USA (Kuchen-Gingen-
Süßen Handball 2)
 Los ging es mit der feierlichen Eröff-
nungsfeier, bei der alle Teams mit Länder-
flaggen in die Kuhberghalle einzogen. Be-
gleitet von den jeweiligen Nationalhymnen 
und unter dem Applaus der Eltern hatte der 
Einzug einen feierlichen Charakter. 
 Dann ging es mit den Gruppenspielen 
los und für den Vöhringer Nachwuchs hieß 
es erstmal, sich an die Gegebenheiten an-

zupassen: Es wurde auf das Querfeld mit 
nur vier Feldspielern gespielt und die An-
zahl der erzielten Tore mit der Zahl der Tor-
schützen multipliziert. Bei 10 Minuten Spiel-
zeit blieb also nicht viel Zeit für Fehler und es 
galt, von Anfang an da zu sein. 
 Im ersten Spiel gegen die reine Mäd-
chenmannschaft der USA fand das ge-
mischte Team des SCV gut ins Spiel. Der Ball 
lief flüssig, Torchancen herausgespielt und 
Treffer erzielt. Am Ende stand ein 6:0, 
multipliziert mit drei verschiedenen Tor-
schützen ergab sich ein 18:0-Auftaktsieg.
 Auch im zweiten Gruppenspiel bestand 
der Gegner aus einer Mädchenmannschaft. 
Gegen Brasilien (TSV Weinheim) entwickel-
te sich ein enges Spiel, in dem der Vöhringer 
Nachwuchs mit 8:6 die Oberhand behielt. 
Nach Verrechnung mit den Torschützen ge-
lang mit 40:18 der zweite Sieg, die Haupt-
runde war gebucht. 
 Im abschließenden Gruppenspiel gegen 
Norwegen ging es gegen die Jungs aus Hei-
ningen um den Gruppensieg. Hier gelang 
es nicht, an die Leistungen der ersten Spiele 
anzuknüpfen. Am Ende unterlag der SCV 
gegen einen körperlich überlegenen 
Gegner mit 12:60 und schloss die Grup-
penphase auf Platz 2 ab. 
 Mit 2:2 Punkten ging es in die Haupt-
runde, in der die nächsten Gegner aus der 
Vorrundengruppe F kamen: Spanien (Ku-
chen-Gingen-Süßen Handball 1), Japan 
(JH Söflingen & Lehr 2) und Chile (TV 
Spaichingen).
 Das erste Spiel der Hauptrunde ging 
gegen Japan. Zum Abschluss des ersten 
Turniertages gelang es an die Leistungen 
der ersten Spiele anzuknüpfen und das 
Spiel mit 6:1 (18:1) erfolgreich zu gestalten.
 Neben Kinderschminken, Dartfußball-
Wand und Hüpfburg war auch noch Hand-
ball-Prominenz in der Kuhberghalle anwe-
send. Markus Gaugisch (Nationaltrainer 
der Frauen) und die Spieler David Schmidt, 
Bart Ravensbergen und Ludvig Jurmala 
(alle Frisch-Auf Göppingen) waren für eine 
Autogrammstunde und Bilder vor Ort. Die-
se Möglichkeit wurde natürlich von allen 
Kindern genutzt...
 Weiter ging es am Sonntag für den SCV 
mit dem Spiel gegen Chile. Die Gegner aus 
Spaichingen waren im Abschluss erfolgrei-
cher und gewannen 10:1 (50:1). Am Ende 
belegte Chile Platz 3 und gehörte somit zu 
den besseren Teams im Turnier. 
 Im letzten Hauptrundenspiel gegen Spa-
nien (Kuchen-Gingen-Süßen Handball 1) 
ging es im direkten Vergleich um den dritten 
Platz, der zur Teilnahme an den Spielen um 
Platz 9 bis 12 berechtigen würde... Doch 
hier passte auf Vöhringer Seite wenig zu-
sammen. Der SCV kam nicht ins Laufen, in 
Folge waren Torchancen Mangelware. Mit 
9:12 musste man sich geschlagen geben 
und belegt am Ende Rang 4 in der Haupt-
rundengruppe.
 In der Zwischenrunde traf man auf Bah-
rain. In einem engen, ausgeglichenen Spiel 

trennten sich der SCV und der  TV Wein-
garten 2 mit 5:5. Dann schlug zum ersten 
Mal der Multiplikator mit den Torschützen 
zu. Weingarten stellte 4 Torschützen, der 
SCV nur 3. Somit ging der Sieg mit 20:15 an 
Weingarten. Mit dieser Niederlage trat der 
SCV dann im letzten Spiel um Platz 15 an. 
Zu Beginn war das Spiel gegen Frankreich 
noch ausgeglichen, doch zum Ende wollten 
keine Tore mehr gelingen. Mit einem 6:9 
bzw. 24:45 unterlag Vöhringen gegen JH 
Söflingen & Lehr 3 und beendete das Tur-
nier somit auf dem 16. Platz.
 Für die Kinder ein großartiges Erlebnis 
vor hunderten von Zuschauern zu spielen. 
Das ganze Wochenende herrschte ein ho-
her Lärmpegel in der Halle, da jedes Land 
seinen Fans mitbrachte und diese für or-
dentlich Stimmung sorgten. 
 Ein großer Dank gilt der TSG Söflingen 
und dem HVW für die Ausrichtung dieses 
großen Events. Große Bühne herrschte 
dann für das Finale der beiden Teams von 
Dänemark (SG Ulm/ Wiblingen) und Kroa-
tien (HC Winnenden): Einmarsch der Na-
tionen, Aufstellung auf dem Spielfeld, 
Nationalhymnen, Vorstellung der Schieds-
richter und volle Zuschauerränge. In einem 
hochklassigen Spiel setzte sich Dänemark 
durch und konnte den Titel nach Wiblingen 
holen. Herzlichen Glückwunsch. 

Hinweis: Auf der Doppelseite in der Mitte 
präsentieren sich die Handballer in ihren 
neuen Trikots.

                                                             u
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(Julia Walter)             u

Cheerleader                                                
Übungsleiterinnen halten sich fit und                           
bilden sich weiter

Nicht nur unsere Mädels geben alles, 
auch wir Übungsleiterinnen sind mit 
vollem Einsatz dabei. Um unsere 
Teams bestmöglich zu fördern und im-
mer wieder frische Impulse weiterge-
ben zu können, legen wir großen Wert 
auf regelmäßige Fortbildungen.

 Kürzlich nahmen acht von uns zwölf 
Übungsleiterinnen an der Fortbildung „Fun 
mit Functional-Dance-Fit, Training mit 
Kleingeräten und Hula Hoop Fitnessreifen“ 
in Kaufbeuren teil. Dabei standen abwechs-
lungsreiche Inhalte auf dem Programm, die 
uns gefordert und gleichzeitig jede Menge 
Spaß gemacht haben. Besonders beim 
Hula Hoop mit dem Fitnessreifen bewiesen 
wir, dass ordentlich Hüftschwung und 
Rhythmus in uns stecken – und dass sich 
damit auch Kraft und Koordination gezielt 
trainieren lassen.
 Regelmäßige Fortbildungen ermögli-
chen es uns, immer wieder neue Ideen und 
Ansätze in die Trainingsstunden zu bringen. 
So können wir unsere Mädels gezielt för-
dern – sei es in Bezug auf Kraft, Koordina-
tion oder kreative Choreografien.
 Wir Übungsleiterinnen sind mit Leiden-
schaft dabei und immer bereit, uns selbst 
und unsere Teams voranzubringen. Wir 
freuen uns schon darauf, die neuen Impulse 
in die nächsten Trainingseinheiten einflie-
ßen zu lassen.

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen



erst in der Nachspielzeit und wie schon 
gegen den TSV Senden durch unseren 
eingewechselten A-Jugend-Stürmer Fabian 
Giebelhaus in der 92. Minute.
 Zunächst kam die SG überhaupt nicht in 
die Partie, ging aber trotzdem etwas 
überraschend in der 23. Min. durch Jo Span 
mit 1:0 in Führung. Dieser hatte nur drei 
Minuten später das 2:0 auf dem Fuß, 
scheiterte aber am Torhüter. Und weitere 
vier Minuten später vergab Schrapp die 
nächste Großchance. Doch unmittelbar vor 
der Pause nach einer Ecke gelang den 
Hausherren der Ausgleich, durch ein Eigen-
tor von Torhüter Sießegger, der allerdings 
beim Versuch den Ball zu fangen von einem 
Gegenspieler regelwidrig attackiert wurde 
und dadurch den Ball ins eigene Netz 
beförderte. 

 Auch nach dem Wechsel tat sich die SG 
schwer und Balzheim blieb spielbestim-
mend. Es lief überhaupt nichts zusammen 
bei der SG. Das Spiel wurde dann auch 
zunehmend hektischer. Balzheim hatte

Fußball                                                
Aktive haben einen Lauf – Läsko-Cup in den 
Weihnachtsferien

Aktive

Auch nach dem 12. Spieltag bleibt die 
SG Vöhringen-Illerzell unbesiegt
 Die Partie gegen die Spvgg Au startete 
alles andere als optimal, denn nach nur 
acht (!!) Minuten lag man zur Überraschung 
aller bereits mit 0:2 im Rückstand. Man 
hatte den Start schlichtweg komplett 
verschlafen, während Au die ersten Angriffe 
eiskalt ausnutzte. Doch bereits in der 11. 
Min. konnte die SG das 1:2 erzielen nach 
einem verwandelten Foulelfmeter von Kiral, 
nachdem Span im 16er zu Fall gebracht 
worden war. Es dauerte trotzdem noch eine 
ganze Weile, bis die SG die Partie so lang-
sam in den Griff bekam. Trotzdem tat man 
sich nach wie vor schwer.
 Nach dem Wechsel agierte man deutlich 
aggressiver und konzentrierter und drückte 
auf den Ausgleich. Chancen gab es dazu 
genügend, doch diese wurden leider zu-
nächst vergeben. Es war dann ein Eigentor 
der Gäste nötig, um diesen zu erzielen. Ein 
scharf vors Tor geschlagener Ball von 
Schrapp wurde von einem Abwehrspieler 
ins eigene Tor befördert zum 2:2 (68.). Das 
war wohl der zündende Moment, denn nur 
drei Minuten später war das Spiel aus Sicht 
der SG gedreht worden: Konrad schloss bei 
seinem Angriff eiskalt ab und traf zum 3:2, 
wobei zuvor Schrapp zunächst am Auer 
Torhüter an dessen Reaktion gescheitert 
war. Au gab sich zwar nicht geschlagen, 
hatte aber nicht mehr die Power, um die SG 
nochmals in große Bedrängnis zu bringen. 
So konnte man am Ende auch im 11. Spiel 
nicht besiegt werden und bleibt hartnäcki-
ger Verfolger von Esperia auf dem 2. Ta-
bellenplatz.
 Die Reserve ließ keine Zweifel aufkom-
men und besiegte den Gegner klar und 
deutlich mit 5:0 (1:0). Den einzigen Treffer 
der ersten Halbzeit erzielte Ferhat Dal nach 
einer Ecke per Kopf. Während der Gegner 
in der ersten Hälfte noch Paroli bieten 
konnte, änderte sich das nach der Pause. 
Da war es zunächst wieder Dal, der kurz 
nach dem Wiederanpfiff das 2:0 erzielen 
konnte. In der 56. Minute fiel dann schon 
die Vorentscheidung, als Yilmaz per 
Foulelfmeter zum 3:0 erhöhte. Ein Doppel-
schlag in der 85. und 87. Min. machte die 
Sache endgültig klar. Zunächst erzielte Bilic 
nach einer Ecke das 4:0, gefolgt von einem 
direkt verwandelten Freistoß durch Yilmaz. 
Die Reserve machte so einen Sprung auf 
den 4. Tabellenplatz.

SG erneut knapp vor der ersten 
Niederlage beim 2:2 in Balzheim
 Puh, das war verdammt knapp. Denn 
beim 2:2 (1:1) gelang der Ausgleichstreffer 

reichlich Chancen, in Führung 
zu gehen, vergab diese teils 
kläglich. Doch auch die SG 
war großzügig im Vergeben 
von Chancen, wie in der 62. 
Min., als Kiral den Ball an 
einem Abwehrspieler und dem 
Torhüter hängen blieb. Balz-
heim leistete es sich in der 82. 
Min. sogar, einen Elfmeter zu 
verschießen, den Sießegger 
glänzend abwehren konnte. 
Doch nur drei Minuten später 
war es so weit. Die SG schien 
völlig überfordert und kassier-
te den Treffer zum 2:1. Doch 
wie schon mehrmals gezeigt, 
löste dies etwas bei der SG 
aus. Plötzlich brannte es in den 
letzten Minuten lichterloh vor 
dem Balzheimer Tor. Dann 
kam der Auftritt von unserem 
Youngster, der energisch und 
willensstark im Nachsetzen am 
Ball blieb und in der 92. Min. 
den Ausgleichstreffer erzielte. 
In den restlichen drei Minuten 
hätte die SG sogar den Sieg-
treffer erzielen können, als 
man den Gegner im eigenen 
16er festsetzte.



14  I 173. Ausgabe Dezember 2024

 So musste man sich am letzten Spieltag 
der Vorrunde mit dem dritten Remis zufrie-
dengeben, beendet die Vorrunde aber 
ungeschlagen. 

SG schickt den SV Pfaffenhofen mit 6:1 
(3:1) in die Winterpause 
 Was für ein Auftritt im letzten Spiel des 
Jahres 2024. Die SG zeigte sich in der 
LÄSKO-Arena in absoluter Spiellaune. Da-
bei hob sich insbesondere Bastian Schrapp 
mit einem lupenreinen Hattrick aus der 
großartigen Gesamtleistung der Mann-
schaft hervor. Er allein sorgte mit seinen 
Toren in der 9., 12. u. 40. Minute für den 
3:1 Halbzeitstand. Er hatte mit Luca Straub 
bei allen Treffern den perfekten Vorlagen-
geber. Der Ehrentreffer gelang den Gästen 
in der 39. Min., als die SG-Abwehr ein 
einziges Mal nicht ganz im Bilde war, was an 
diesem Tag jedoch zu verschmerzen war.
 Nach dem Wechsel machte sich dann 
Robert Konrad dran, ebenfalls einen Hatt-
rick zu erzielen, denn dieser baute die 
Führung in der 51. (Foulelfmeter) und 74. 
Min. auf 5:1 aus. Zu mehr reichte es ihm 
aber leider nicht mehr. Den Schlusspunkt 
setzte in der 89. Min. Johannes Span zum 
6:1-Endstand, wobei die Gäste mit diesem 
Ergebnis noch gut bedient waren, hätte 
man die eine oder andere Großchance im 
Verlauf des Spiels nicht vergeben.
 Damit setzte die SG ihre Serie glanzvoll 
fort und blieb auch nach dem ersten 
Rückrundenspiel weiterhin ungeschlagener 
hartnäckiger Verfolger von Spitzenreiter 
Esperia NU, die an diesem Tag spielfrei 
waren.
 Die Reserve hätte ebenfalls einen Sieg 
gegen den direkten Verfolger feiern kön-
nen. Am Ende reichte es aber nur zu einem 
2:2 (1:1). In einem phasenweisen zerfah-
renen Spiel lag man zweimal im Rückstand. 
Obwohl reichlich Chancen erspielt wurden, 
blieben diese ungenutzt. Man hätte das 
Spiel schon in der ersten Halbzeit vorzeitig 
entscheiden können, nutzte aber wie schon 
so oft in dieser Saison klarste Möglichkeiten 
nicht aus.

 Die Führung der Gäste in der 27. Min. 
konnte Kevin Holderried in der 38. Min. 
ausgleichen. Kurz nach der Halbzeitpause 
gelang den Gästen in der 50. Min. mit einer 
Bogenlampe die erneute Führung zum 1:2. 
Es benötigte sogar ein Eigentor der Gäste in 
der 62. Min., damit die SG wenigstens noch 
mit 2:2 die Partie beenden konnte. Da wäre 
weitaus mehr drin gewesen. Mit einem Sieg 
wäre man wie die erste Mannschaft auf dem 
2. Tabellenplatz in die Winterpause gegan-
gen, während Pfaffenhofen nun weiterhin 
mit nur einem Punkt Abstand der SG-
Reserve im Nacken sitzt.

Jugend

D-Junioren feiern Meisterschaft

 Mit einem Sieg gegen unseren Nachbarn 
aus Bellenberg konnten unsere D-Junioren 
die verdiente Meisterschaft in der Quali-
staffel feiern.

B-Junioren sind Meister in der Quali-
Staffel 
 Zum Abschluss der Hinrunde in der 
Quali-Staffel begrüßten wir am 10. No-
vember die SGM FV Altenstadt bei uns in 
der LÄSKO-Arena Vöhringen.
 Unsere Jungs starteten sehr stark in das 
Match. Bereits in der 8. Minute traf Fabian 
nach einer Ecke mit dem Kopf zum Füh-
rungstreffer. Nur wenige Minuten später be-
kam Manuel den Ellenbogen eines Gäste-
spielers ins Gesicht. Mit starkem Nasenblu-
ten musste er leider schon früh das Spielfeld 
verlassen und konnte an diesem Tag nicht 
mehr eingesetzt werden. Trotz mehrerer 
Chancen konnten unsere Jungs keinen Tref-
fer mehr landen und so gingen die beiden 
Teams mit dem 1:0 in die Pause.
 Nach dem Wiederanpfiff war die Partie 
zunächst sehr ausgeglichen. Unsere Spieler 
ließen hinten zu viel zu und waren vorne zu 
ungefährlich. In dieser Phase des Spiels 
fielen leider zwei Gegentore. Beim zweiten 
Tor hatte unser Torwart zuvor den Gegen-
spieler im Strafraum mit den Händen am 
Fuß getroffen. Für den Schiedsrichter eine 
klare Entscheidung: Elfmeter. Unsere Jungs 
wollten nun unbedingt den Ausgleich und 
waren mehrmals gefährlich vor dem geg-
nerischen Tor, jedoch ohne zählbaren Er-
folg. Kurz vor dem Schlusspfiff bekam 
Matteo einen hohen Steilpass direkt auf die 
Füße. Sein Gegenspieler konnte ihn nur 
noch an den Schultern halten. Ein klares 
Foul und das ganz knapp an der Strafraum-
grenze. Für den Unparteiischen aber außer-
halb und damit kein Elfmeter, sondern Frei-
stoß. Dieser konnte aber leider nicht ver-
wandelt werden und so verlor unser Team 
das erste Spiel in der Hinrunde.
 Da auch unser direkter Mitstreiter um die 
Tabellenführung, die SGM Dietenheim, ihr 
Spiel verlor, behauptete unsere B I die Tabel-
lenspitze und steigt nun in die Leistungs-
staffel auf. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Spieler und das gesamte Team um Trainer 
Mehmet Karasoy!

SGM (SV Oberelchingen) Elchingen I – 
SGM SC Vöhringen II 2:1 (2:0)
 Zum letzten Spiel der Hinrunde reisten 
wir am 10. November zur SGM Elchingen I 
nach Unterelchingen. In diesem Spiel ging 
es um den zweiten oder dritten Tabellen-
platz. Deshalb zeigten sich beide Mann-
schaften gleich von Anfang an kämpferisch. 
Besonders bei unseren Gegnern kochten 
die Emotionen sehr hoch und der Unpartei-
ische musste schon in der 6. Minute den gel-
ben Karton wegen Meckern aus der Tasche 
ziehen. In der 24. Minute schoss Noah 
einen Abschlag etwas unglücklich vor die 
Füße eines Gegenspielers, der den Ball 
sicher annehmen und unhaltbar für Noah 
im Alugehäuse versenken konnte. Ganz 
knapp an der linken Strafraumlinie auf un-
serer Seite kam es dann in der 33. Minute zu 
einem unnötigen Foul. Für den Schiedsrich-
ter eine klare Entscheidung: Elfmeter für 
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Elchingen, der sicher verwandelt wurde. Mit 
dem 2:0 gingen die Teams dann in die 
Pause.
 Auch nach der Pause wurde auf dem 
Platz weitergekämpft. Abdullah schob den 
Ball sehenswert in der 47. Minute in die 
Maschen zum Anschlusstreffer 2:1. Bis zum 
Abpfiff wurde von beiden Mannschaften auf 
dem Platz alles gegeben. Dabei bestimmten 
unsere Jungs in den letzten 15 Minuten das 
Spiel. Die beste Chance zum Ausgleich 
hatte Ayman in der Nachspielzeit (Bild). 
Einen Freistoß aus rund 20 m schoss er 
zielsicher an der Mauer vorbei aufs Tor. Der 
Torwart konnte leider den Ball gerade noch 
auf der Linie fangen. Uns so blieb es beim 
unglücklichen 2:1 für die Gastgeber.

WFV-Hallenrunde in Weißenhorn
 Während unsere D-Junioren souverän in 
die zweite Runde einziehen konnten, 
schrammten unsere beiden E-Jugend 
Mannschaften als jeweils Drittplatzierte 
knapp am Weiterkommen vorbei.

F-Junioren besuchen Bundesligaspiel 
Augsburg gegen Hoffenheim

Jahreshauptversammlung mit Über-
reichung der Bayerischen Ehrenamts-
karte
 Am 15. November fand in der Vöhringer 
Sportgaststätte die Jahreshauptversamm-
lung der Fußball-Abteilung statt. In diesem 
Zuge wurde einigen Ehrenämtler die Baye-
rische Ehrenamtskarte überreicht. 

LÄSKO-CUP in Vöhringen

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u
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 Unsere Turner und Turnerinnen starteten 
am 19. Oktober beim Rückkampf des Iller-
Donau-Cups in Weißenhorn.

Ergebnisse Männer:
Wk6 1. Platz (336,30 Punkte), WK5 1. Platz 
(412,25 Punkte), WK4 2. Platz (568,65 
Punkte), WK2 1. Platz (634,55 Punkte), 
WK1 1. Platz (582,65 Punkte)

Ergebnisse Frauen:
Wk15 2. Platz, WK15 7. Platz, WK15 
10.Platz, WK13 6. Platz, WK13 7. Platz, 
WK12 5. Platz, WK11 3. Platz 
 Außerdem haben drei unserer Turnerin-
nen im WK11 und WK12 in Kooperation mit 
dem TSV Illertissen jeweils den 1. Platz 
erreicht! Glückwunsch an alle Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen! Wir wünschen den 
qualifizierten Mannschaften, die am Regio-
nalentscheid, 9. November teilnehmen 
werden, viel Erfolg! 

Turnen                                                
Erfolgreich vom Iller-Donau-Cup bis zum 
Regionalentscheid

Iller-Donau-Cup – 19. Oktober in 
Weißenhorn

Turn10-Wettkampf in Lauingen
 Das Wettkampfwochenende wurde mit 
dem Turn10-Wettkampf am 20. Oktober in 
Lauingen beendet. Unsere jungen Turner 
und Turnerinnen haben mit Erfolg abge-
schlossen und ihre Elemente präsentiert.
 Wir haben eine richtige Ausbeute! 
Fünfmal 1. Platz, dreimal 2. Platz, einmal 3. 
Platz
 Wir sind super stolz auf die Turner und 
Turnerinnen und freuen uns schon auf die 
kommenden Wettkämpfe.

(Anni Kreuzer)

Bezirksmeisterschaften – 17. 
November in Illertissen
Am 17.11.2024 fanden in Illertissen die 
Bezirksmeisterschaften statt. Am Nachmit-
tag starteten Anna Langer und Isi Lauber in 
LK1 und erreichten jeweils in ihrer Mann-
schaft den 1. Platz. Franziska Breier startete 
in LK2 und erreichte mit ihrer Mannschaft 
Platz 3. Herzlichen Glückwunsch 
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Bezirksmeisterschaften in Illertissen 
Wettkampfklasse AK7
 Unsere beiden AK7-Mannschaften ha-
ben sich großartig geschlagen und die 
Plätze 5 und 6 belegt. Wir sind in Koope-
ration mit dem ASV Bellenberg als TG-Iller-
Donau 2 und TG-Iller-Donau 3 an den Start 
gegangen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Turnerinnen, Trainer und Unterstützer, 
die zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Wettkämpfe

68 x 99 mm
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(Anni Kreuzer) 
 
Regionalentscheid Turnbezirk 
Schwaben – 9. November in 
Stadtbergen  
 Zum Regionalentscheid Turnbezirk 
Schwaben haben sich unsere Turner WK1, 
WK 2 und WK 4 in Stadtbergen qualifiziert.
 Am 9. November haben sie wieder super 
Leistungen gezeigt. Unsere Männer haben 
in  der WK1  den 1. Platz,  in der WK2 den 
2. Platz und WK 4 den 6. Platz erturnt.
 Die Teams auf dem 1. und 2. Platz haben 
sich dadurch für den Landesentscheid in 
Michelau qualifiziert. Leider werden diese 
Mannschaften dort nicht teilnehmen kön-
nen.  

 Des Weiteren waren für den Regional-
entscheid  unsere  Frauenmannschaft WK 
11 qualifiziert und erturnte  an diesem Tag 
einen hervorragenden 4. Platz. Der 
Abstand zu Platz 3 betrug nur 0,4  Punkte!! 
Glückwunsch zu den tollen Platzierungen.
 

 
 Außerdem durften sieben Mädels der 
Vöhringer Leistungsgruppe (Anna Langer, 
Isi Lauber, Franziska Breyer, Marie Müller, 
Lena Kumpfe, Elli Mang und Leni Schaich)  
die Illertisser Mannschaften beim Regio-
nalentscheid in Stadtbergen unterstützen.
 In Kooperation mit Illertissen erreichten 
sie folgende Plätze: WK 13 Platz 6, WK 12 
Platz 2 und WK 11 Platz 1. Somit geht es für 
zwei Mannschaften am 30. November in 
das 330 Kilometer entfernte Michelau zum 
Landesentscheid. 

 Herzlichen Glückwunsch allen Turnerin-
nen und Turner für die tollen Ergebnisse.

Step Aerobic

 Schon wieder bald ein Jahr vorbei und 
aus diesem Grund möchte ich mich ganz 
doll bei all meinen „alten“ und auch „neu 
dazu“ gekommenen Teilnehmern bedan-
ken. Jeden Montag stehe ich mit Energie, 
neuen Schritten, alten oder neuen Liedern 
in der Halle und freue mich auf jeden ein-
zelnen von Euch. Wie eine große Familie 
fühlt es sich an und das schon über 25 
Jahren, dank Euch!
 Ich wünsche Euch und Euren Lieben 
daheim ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und zum Neuen Jahr ganz viel Gesundheit, 
damit wir wieder gemeinsam im neuen Jahr 
ganz viele Step-Stunden miteinander teilen 
können. 
 
Bitte gleich vormerken: Neujahrfeier 
am 27.01.2025
 
 Wir starten im Neuen Jahr am 13. Ja-
nuar 2025, wie immer in der Uli-Wieland-
Halle um 19.30 Uhr. Neumitglieder sind 
jederzeit herzlich zu einer Schnupperstun-
de eingeladen. 

Step-Aerobic geht auch wunderbar im Kreis 

 
(Eure Jenny)                                           u
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einer Auszeit von Trainer Filippopoulos und 
angeführt vom sehr starken Leo Vrkas (28 
Punkte) besser in die Begegnung und 
verkürzte den Rückstand bis zum Ende des 
ersten Viertels auf drei Punkte (19:22). 
Vrkas hatte bis dahin bereits neun Punkte 
auf seinem Konto.

 Im zweiten Viertel wechselte die Führung 
ständig hin und her. Die Partie wurde zu-
nehmend foulintensiver. Mit der Schlusssire-
ne konnte Dejan Puhali einen Mitteldistanz-
wurf verwandeln und somit gingen die 
Schwaben mit einer 40:36-Führung in die 
Halbzeitpause.

 Wiederum Leo Vrkas war es, der seine 
Mannschaft durch zwei verwandelte Dreier 
bis Mitte des dritten Viertels mit 46:39 weiter 
in Front brachte. Nach einem weiteren 
Dreier von Vrkas betrug die Führung der 
Schwaben nach gut acht Minuten im dritten 
Viertels erstmals 10 Punkte (53:43). Mit 
59:48 ging es in den Schlussabschnitt.

 Die Führung der BG Illertal betrug in der 
Folgezeit immer um die 10 Punkte, ehe ein 
weiterer verwandelter Drei-Punkte-Wurf 
von Vrkas beim Stande von 67:54 den geg-
nerischen Coach Aaron Mitchell zur Auszeit 
zwang (33. Minute). In den nächsten drei 
Minuten konnten lediglich die Gäste einen 
Freiwurf verwandeln. Das Spiel war von 
Beginn an sehr physisch und erreichte im 4. 
Viertel seinen Höhepunkt. Bis zum Ende der 
Partie beendeten einige Spieler mit fünf 
Fouls ihren Arbeitstag. In den letzten vier 
Minuten verwaltete die BGI ihre Führung 
und fuhr mit 72:62 den Sieg in der Heim-
premiere ein. 

 Auf Seiten der BG Illertal glänzten vor 
allem Leo Vrkas (28 Punkte, 6 Dreier) und 
Dejan Puhali (18 Punkte). Erfolgstrainer 
Filippopoulos: „Zuerst möchte ich meinen 
Spielern für ihren gezeigten Charakter gra-
tulieren. Außerdem möchte ich unseren 
Unterstützern und Fans danken. Wir  wuss-
ten, dass Chiemgau eines der besten Teams 
in der Liga ist. Trotz des frühen Rückstandes 
von 15 Punkten haben wir bewiesen, dass 
wir in diese Liga gehören. Wir spielten hart, 
verfolgten unseren Spielplan und das 
brachte uns den Sieg.“

BG Illertal nach souveränem Heimsieg 
an der Tabellenspitze

 Durch einen auch in dieser Höhe ver-
dienten Sieg setzte sich die BG Illertal im 
Heimspiel gegen die dritte Garde des FC 
Bayern München mit 95:49 durch und grüßt 
vor dem Top-Spiel gegen den bisher eben-
falls noch ungeschlagenen Verfolger Mün-
chen Basket von der Tabellenspitze.

Zu Beginn war die Begegnung noch ausge-
glichen und nach drei gespielten Minuten 
stand es unentschieden (6:6). Doch dann 

Basketball                                                
Aufsteiger BG Illertal ist auch in                                    
der 2. Regionalliga ein Spitzenteam

BG Illertal düpiert den amtierenden 
Meister SB DJK Rosenheim!

 Durch einen vor allem defensiv starken 
Auftritt bezwang die BG Illertal den favo-
risierten SB DJK Rosenheim in deren Halle 
mit 80:63. Dadurch konnte das Team von 
Head-Coach Filippopoulos seine beein-
druckende Siegesserie auf 59 Spiele in Fol-
ge ausbauen.   

 Die Illertaler waren im ersten Viertel vor 
rund 200 Zuschauern sehr nervös und ha-
ben ein bisschen gebraucht, um in die De-
fensiv-Systeme hinein zu kommen. Zudem 
haben die Oberbayern viele gute Würfe 
bekommen und lagen folgerichtig mit 
28:20 nach dem ersten Viertel in Führung.

 Die Gastgeber führten zwischenzeitlich 
mit 30:22. Doch dann drehte die BGI vor 
allem in der Verteidigung auf und die Gast-
geber erzielten im zweiten Viertel lediglich 
magere vier! Punkte. Angeführt vom starken 
Leo Vrkas (23 Punkte) startete die BG Illertal 
einen 17:0-Lauf, ehe der für seine 
Verhältnisse schwache Hogges kurz vor der 
Halbzeit den Lauf unterbrach. Vor allem die 
Pick-and-Roll-Verteidigung funktionierte 
sehr gut. Die BGI erzielte im zweiten Viertel 
19 Punkte und ging folglich mit einem 
39:32 in die Halbzeitpause. 

 Im dritten Abschnitt wurde die Partie 
etwas ruppiger. Man hatte das Gefühl, dass 
viel auf dem Spiel stand. Durch einen 11:0-
Lauf kamen die Gastgeber wieder bis auf 
drei Punkte heran (48:45). Danach erzielte 
die BGI aber einige Punkte von der Frei-
wurflinie. Mit 59:46 ging es in den Schluss-
abschnitt.

 Dort verwalteten die Illertaler dann ihre 
komfortable Führung und Rosenheim traf 
offene Würfe auch nicht mehr. Geprägt war 
das Viertel durch viele Fouls, die zu einigen 
Freiwürfen auf beiden Seiten führte. Coach 
Filippopoulos nach dem Spiel: „Ich möchte 
mich bei Rosenheim für seine Gast-
freundschaft bedanken! Der Schlüssel zum 
Sieg war unsere Verteidigung. Wir konnten 
die Starspieler der Oberbayern gut in 
Schach halten. Unsere Defense gab uns viel 
Vertrauen in unseren Angriff.“

BG Illertal setzt weiteren Meilenstein 
gegen die Chiemgau Baskets

 In einem sehr kampfbetonten Spiel 
konnte sich die BG Illertal am Samstag 
gegen die Chiemgau Baskets mit 72:62 
durchsetzen und somit den insgesamt 60. 
Sieg in Serie einfahren. 

 Die Schwaben starteten sehr holprig in 
die Partie und lagen nach vier Minuten 
bereits mit 4:11 in Rückstand. Die Südost-
Oberbayern konnten ihre Führung in den 
folgenden drei Minuten noch bis auf 19:4 
ausbauen. Doch dann kam die BGI nach 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.

übernahmen die Schwaben das Komman-
do vor allem durch die heute sehr stark 
agierenden Kevin Kaiser und Ivan Lakic. Mit 
einem komfortablen Vorsprung von zwölf 
Punkten (25:13) ging es in das zweite Vier-
tel. Mit 44:20 ging es dann in die Halb-
zeitpause.

 Im zweiten Spielabschnitt dominierte die 
BGI weiterhin die Partie und war vor allem 
defensiv immer sehr präsent, was in viele 
Fast Breaks und einfache Punkte resultierte. 
Mitte des dritten Viertels war die Messe 
dann mutmaßlich beim Stand von 60:26 
gelesen. Ivan Lakic mit 25 Punkten, Kevin 
Kaiser mit 20, sowie Leo Vrkas (18), sam-
melten die meisten Punkte auf Seiten der 
Schwaben. Trainer Filippopoulos: „Obwohl 
wir wussten, dass die Bayern nach zwei 
hohen Niederlagen zu uns kommen, haben 
wir das Spiel sehr ernst genommen und 
haben sie mit unserem Rhythmus und ag-
gressiver Verteidigung gestoppt.“ 

BG Illertal unterliegt den München 
Basket im Spitzenspiel

 Ungewohntes Bild in Vöhringen. Nach 
über drei Spielzeiten und zwei Aufstiegen in 
Serie ging die BG Illertal erstmals wieder als 
Verlierer vom Parkett. Damit endete die 
mehr als 50 Spiele umfassende Siegesserie 
der Schwaben mit einer 50:56-Niederlage 
gegen den neuen Tabellenführer München 
Basket.

 Die BGI erwischte zunächst den besseren 
Start und konnte sich nach fünf Minuten 
eine 9:4-Führung erkämpfen. Doch dann 
fanden die Gäste aus der bayerischen 
Landeshaupt besser in die Begegnung und 
antworteten innerhalb von vier Minuten mit 
einem 11:0-Lauf. Durch einen kleinen Run 
der Hausherren konnten sie bis zum Viertel-
ende auf 13:15 verkürzen.

 Auch das zweite Viertel verlief sehr aus-
geglichen. Nach mehreren Führungswech-
seln unter hartem Kampf beider Teams ging 
es mit einem knappen 28:32 in die Ka-
binen. Zu Beginn der zweiten Halbzeit war 
die Partie weiterhin sehr umkämpft und 
nach vier Spielminuten des dritten Viertels 
lag die Mannschaft von Coach Konstan-
tinos Fillipopoulos durch einen Mittel-
distanzwurf von Dejan Puhali mit 40:37 in 
Front. In der Folgezeit riss bei der BGI aller-
dings der Faden. Zwei Minuten später 
waren die Gäste mit 45:42 vorne, ehe für 
die Schwaben der Korb wie vernagelt 
schien. In den darauf folgenden gut neun 
Minuten erzielten lediglich die Gäste Punk-
te, ehe Leo Vrkas mit einem Korberfolg zum 
44:54 die Durststrecke beendete (36. Spiel-
minute). 

 In einer punktarmen Partie gab es dieses 
Mal für die Hausherren kein Happy End und 
somit stand eine 50:56-Niederlage auf der 
Anzeigetafel. Ivan Lakic erzielte die meisten 
Punkte (16) für die Schwaben, gefolgt von 
Kevin Kaiser (13) und Leo Vrkas (11).

Knappe Heimniederlage nach 
Overtime-Krimi

 Im Schwaben-Derby in Illertissen ging 
die BG Illertal mit einem 90:94 nach 
Verlängerung gegen die BG Leitershofen/ 
Stadtbergen 2 als Verlierer vom Parkett. 
Durch verletzungsbedingte und gesundheit-
liche Ausfälle mehrerer Leistungsträger 
konnte Coach Konstantinos Filippopoulos 
nur acht einsatzfähige Spieler aufbieten.

 Nach gut fünf gespielten Minuten lagen 
die Gäste aus Augsburg leicht mit 10:6 in 
Front, ehe Dejan Puhali einen 10:1-Lauf mit 
insgesamt acht eigenen Punkte einleitete. 
Nach drei Minuten im zweiten Viertel er-
höhte der an diesem Tag stark aufgelegte 
Ivan Lakic mit einem Korbleger auf 30:19, 
der höchsten Führung der BGI in dieser Be-
gegnung. Doch gelang es den Gästen, den 
Rückstand bis zum Pausentee auf vier 
Punkte Differenz zu verkürzen (34:38).

 Im dritten Viertel boten sich beide Kon-
tra-henten einen offenen Schlagabtausch, 
mit einem 56:57 ging es in den Schlussab-
schnitt. Nach einem erfolgreichen Dreier 
von Dejan Puhali gut sechs Minuten vor 
Schluss zum 73:65 schien sich das Blatt zu 
Gunsten der Illertaler zu wenden. Doch 
dann machten sich Foulprobleme der stark 
ersatzgeschwächten Hausherren bemerk-
bar. Nach regulärer Spielzeit stand beim 
82:82 noch kein Sieger fest. In der Zusatz-
schicht von fünf Minuten hatten die Augs-
burger Vorstädter das bessere Ende für sich 
beim 94:90-Auswärtssieg.

Topscorer BG Illertal: Dejan Puhali (30 
Punkte), Ivan Lakic (28), Leo Vrkas (13), 
Kevin Kaiser (11).

BG Illertal auswärts weiter unge-
schlagen

 Mit einem 87:70-Sieg bei den Dachau 
Spurs im Gepäck kehrten die Schwaben 
zurück nach Hause. Damit bewahrten die 
Illertaler nach den Siegen in Rosenheim und 
Weilheim ihre bislang reine Weste in der 
Fremde. Erneut konnte Head Coach Kon-
stantinos Filippopoulos auf einige Leis-
tungsträger nicht zurückgreifen. Die ersten 
beiden Viertel gestalteten sich sehr ausge-
glichen. Mit 41:43 aus Sicht der Hausherren 
ging es in die Kabinen.

 Zwischen der 26. und 29. Minute konnte 
die BGI durch einen 12:0-Lauf eine recht 
komfortable Führung herausspielen 
(63:51). Zwar kämpften sich die Dachauer 
sieben Minuten vor Spielende noch einmal 
bis auf fünf Punkte (62:67) heran, doch die 
Schwaben behielten die Ruhe. Am Ende 
stand dann das 87:70 für die Gäste auf der 
Anzeigetafel. Dejan Puhali und Ivan Lakic 
(beide 26 Punkte) sowie Leo Vrkas mit 12 
waren die Topscorer. Coach Filippoulos: 
„Nach zwei schwierigen Wochen aufgrund 
zahlreicher Verletzungen und Krankheiten 
zeigten meine Spieler Charakter.“

(Stefan Indlekofer)          u
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Alle Termine im Überblick:

Skikurse 2025
Wann: Samstag, 04. Januar 2025 und 
Sonntag, 05. Januar 2025
Samstag, 11. Januar 2025 und Sonntag, 
12. Januar 2025 
Ausweichtermin: Samstag, 18. Januar 
2025 und Sonntag, 19. Januar 2025 

Team Rider Ausfahrten
Wann: Samstag, 08. Februar 2025 
           Samstag, 15. Februar 2025 

Skisport                                                
Verschenke Freude! Gutscheine für Skikurse                
und Ausfahrten jetzt erhältlich

Du suchst das perfekte Geschenk für 
Freunde oder die Familie? Ab sofort 
kannst du auf unserer Website Gut-
scheine für unsere beliebten Ski-Kurse 
und Ausfahrten erwerben!

 Ob als Geschenk für Wintersportbegeis-
terte oder als kleine Überraschung – unsere 
Gutscheine lassen sich flexibel einlösen.
Jetzt einfach online bestellen unter:

scvoehringen-ski.de/gutschein

Ausfahrt Ischgl 
Wann: Samstag, 01. Februar 2025

Ausfahrt Serfaus 
Wann: Samstag, 22. Februar 2025 
Weitere Informationen und die 
Anmeldung findest Du wie immer auf 
unserer Website: 

www.scvoehringen-ski.de

(Henrik Salzgeber)                                 u

schaften ausgetragen werden. Dieses Tur-
nier – erstmals 1996 ins Leben gerufen – 
findet bei den Schützen großen Anklang 
und viele Mannschaften besuchen Vöh-
ringen seit Jahren. Obwohl das Turnier 
teilweise pausieren musste (zuerst durch 
den anfänglichen Wechsel in der Abtei-
lungsleitung Ende der 90er, dann durch 
Corona), hat es sich bei den Bogenschützen 
als fester Programmpunkt im Turnierkalen-
der etabliert. Selbst aus der Schweiz war die 
Anreise nicht zu weit. 
 In den Wertungsklassen Recurve und 
Compound waren 72 Schützen mit insge-
samt 16.920 Pfeilen erfolgreich. Die besten 
Mannschaften auf dem Siegertreppchen 
waren in diesem Jahr:
Recurve
1. Platz Schlafstörung vom BSC Geis-
 lingen
2. Platz Aushilfsrecurver vom SCU Ger-
 mering
3. Platz No Name Archers vom TG Biber- 
 ach und SV Litzelstetten 
Compound
1. Platz Sesamstraße
2. Platz Yellowstone
3. Platz „Die drei lustigen Zwei“

 Dank Georg Harder als langjähriger DJ 
wurden die Schützen beim Wachbleiben mit 
Songs von der Discozeit bis zu Heavy Metal 
bestens unterstützt, so dass für jede Alters-
gruppe und jeden Geschmack gesorgt wur-
de.
 Einmal Bogenschütze – immer Bogen-
schütze. Das zeigt sich auch bei unserem 
ehemaligen Mitglied, Hans-Peter Told, der 
jedes Jahr erneut für die Auswertung zur 

Bogenschießen                                                              

Gaumeisterschaft und 24-Stunden-Turnier                                            

Gaumeisterschaft im Gau Iller-Iller-
tissen

Am 3. November fanden sich 19 
Schützen aus mehreren Vereinen 
unseres Gaus in der Schulturnhalle in 
Vöhringen ein, um gemeinsam die 
Gaumeisterschaft zu bestreiten.

 Geschossen wurde in verschiedenen Bo-
genklassen (Blankbogen, Langbogen, 
olympisch Recurve) und, was auch schön zu 
sehen war, in allen Altersklassen. Anwesend 
waren Schützen von 9 Jahren bis 65 Jahren. 
Eine Sportart, wie man sieht, die für jede 
Altersklasse geeignet ist!
 Es haben sich vier Schützen zur Schwäbi-
schen Meisterschaft qualifizieren können. 
Nach Aussage des Bogen-Referenten ist 
abschließend zu sagen, dass die Halle mit 
diesen Teilnehmerzahlen fast ausgereizt 
war. Nachdem weitere Bogengruppen im 
Aufbau sind, ist damit zu rechnen, dass wir 
in den nächsten Jahren (hoffentlich) nach 
einer größeren Halle Ausschau halten 
müssen.
 Das Bogenschießen ist für jedermann 
möglich und kann jederzeit in mehreren 
Vereinen in unserer Umgebung ausprobiert 
werden. Kontakt hierzu per Email:
bogen@schuetzengau-iller-illertissen.de

(Waltraud Wiker)

24. 24-Stunden-Turnier der  Bogen-
schützen

 Am 6. und 7. Oktober konnte zum 24. 
Mal das 24-Stunden-Turnier mit 24 Mann-

Verfügung steht. Für diesen Einsatz vielen 
Dank Hans-Peter!
 Die durchgängige 24-Stunden-Bewir-
tung – vor allem Kaffee und Kuchen in 
großen Mengen – war gefragt und fand bei 
den Schützen großen Anklang, da sie jeder-
zeit mit Brezeln, belegten Semmeln, Schnit-
zeln mit Kartoffelsalat, Gulaschsuppe und 
Getränken versorgt waren.
 Mit großem Einsatz jedes Einzelnen hat 
die kleine Gruppe der Bogenschützen ge-
zeigt, dass sie – wie in den vergangen Jah-
ren – in der Lage ist, dieses Turnier zu 
stemmen und damit den SCV gebührend zu 
vertreten. Besonders ist auch der Einsatz 
von Tobias Bathray, Waltraud Wiker und 
Harald Beurer zu erwähnen, die sich bereits 
im Vorfeld um die Abwicklung und die 
Organisation kümmern.
 Vor der Siegerehrung bedankten sich ein 
paar Sprecher der teilnehmenden Mann-
schaften für die Durchführung des Turniers 
und versicherten uns, das sie nächstes Jahr 
wieder dabei sein wollen.
 Die Bogenschützen des SCV freuen sich 
schon auf das 25. 24-Stunden-Turnier im 
Jahr 2025 mit hoffentlich wieder reger 
Teilnahme. Geplant ist eine Wertungsklasse 
für Blankbögen und eine „Glückswertungs-
klasse“ für Einzelschützen, die keine Mann-
schaft stellen können und zusammengelost 
werden, sofern sich genügend Teilnehmer 
anmelden.
 Nochmals herzlichen Dank an alle Hel-
fer*innen.

(Astrid Härle)                                         u
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Begeisterte Indoor-Radler bei Cycling-Marathon               
– Weihnachtsfeier mit besonderem Angebot

Am Samstag, 2. November, fand im 
SCV-CENTER ein mitreißender Cyc-
ling-Marathon statt. Im Kursraum des 
SCV-CENTERS versammelten sich 20 
begeisterte Radfahrer, um an diesem 
sportlichen Event teilzunehmen.

 Der Marathon begann um 10 Uhr und 
dauerte bis 14 Uhr. In dieser Zeit wechselten 
sich sechs erfahrene Cyclingtrainer im 35-
Minuten-Takt ab, um die Teilnehmer zu mo-
tivieren und anzuleiten. Die Trainer haben 
mit ihrer mitreißenden Musik für eine Party 
auf dem Rad gesorgt!
 Der Cycling-Marathon ist nicht nur eine 
Herausforderung für die Fitness, sondern 
auch eine Gelegenheit, Gemeinschaft zu 
erleben und neue Freundschaften zu schlie-
ßen.
 Die Teilnehmer kamen genau wie unsere 
Trainer aus verschiedenen Altersgruppen 
und Fitnesslevels, was die Vielfalt und Inklu-
sivität des Events unterstrich. Nach dem 
intensiven Training gab es für alle Teilneh-
mer ein kleines Vesper sowie Kaffee und 
Kuchen, um die geleistete Arbeit zu feiern 
und sich auszutauschen. Die entspannte 
Atmosphäre nach dem Marathon bot eine 
perfekte Gelegenheit, neue Bekanntschaf-
ten zu schließen und die Erlebnisse des 
Tages zu teilen.
 Das SCV-CENTER plant bereits weitere 
Events in der Zukunft, um die Fitness-Com-
munity weiter zu stärken und Menschen zu 
motivieren, aktiv zu bleiben. Wir freuen uns 
darauf, auch in Zukunft solche Veranstal-
tungen zu organisieren und noch mehr 
Menschen für den Sport zu begeistern.
 Der Cycling-Marathon war ein voller 
Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig Gemeinschaft und Bewegung für 
ein gesundes Leben sind.
 Vielen Dank an unsere Trainer: Sonja, 
Deinera, Heidi, Gerhard, Daniel und Tho-
mas!

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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(Giulia Heptner)                                     
u

(Giulia Heptner)                                    u

Bau GmbH
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Satzverlängerung. Besonders dramatisch 
machte er es im letzten Satz, in dem Marcel 
mit dem Punkt zum 16:14 den Gesamtsieg 
perfekt machte.

Erik ist der Dauerbrenner für unsere Herrenteams

Knappe Niederlage gegen den Tabel-
lenführer
 Die zweite Herrenmannschaft lieferte 
sich einen packenden Schlagabtausch mit 
dem TSV Illertissen vor heimischer Kulisse. 
Trotz großem Einsatz und beeindruckenden 
Einzelleistungen reichte es am Ende nicht, 
die Punkte in der heimischen Halle zu 
behalten, und die Partie endete mit 6:9.
 Gleich zu Beginn zeigte das Doppel 
Holley/Schoeps seine Klasse. Mit einer sou-
veränen Leistung holten sie den ersten Punkt 
für die Heimmannschaft. Meier/Staiger 
mussten sich dagegen geschlagen geben, 
und auch für Kloos/Grasser war gegen das 
Illertisser Spitzendoppel nichts zu holen. Mit 
einem Zwischenstand von 1:2 ging es in die 
Einzel, und die Vöhringer zeigten, dass sie 
sich von diesem Rückstand nicht beein-
drucken lassen würden.
 Im ersten Einzel des Tages spielte Erik 
Meier groß auf. Er setzte sich in drei Sätzen 
trotz großem TTR-Unterschied klar durch. 
Daniel musste sich dagegen dem Illertisser 
geschlagen geben. Im mittleren Paarkreuz 
lieferte Korbinian Grasser ein hochklassiges 
Match. In einem nervenaufreibenden Ent-
scheidungssatz behielt er die Nerven und 
brachte das Publikum mit seinem Sieg zum 
Jubeln. Weniger Glück hatte Marvin Staiger, 
der nicht zu seinem Spiel fand und in drei 
Sätzen unterlag. Im unteren Paarkreuz bril-
lierte Florian Holley, der seinem Gegner in 
drei Sätzen keine Chance ließ. Oliver 
Schoeps konnte zwar den ersten Satz ge-
winnen, musste sich danach jedoch ge-
schlagen geben.
 Auch im zweiten Durchgang der Einzel 
gab es spannende Begegnungen. Erik 
verlangte dem Illertisser Spitzenspieler alles 
ab. Nach fünf engen Sätzen fehlte ihm am 
Ende das letzte Quäntchen Glück, um die 

Tischtennis                                                
Vöhringer trumpfen in der Liga und                              
bei Meisterschaften auf

Die aktuellen Bilanzen unserer Teams

Starke Teamleistung gegen SC Berg
 Ein wichtiger Erfolg für unsere erste 
Herrenmannschaft: Das Team setzte sich 
mit einem deutlichen 9:4-Sieg gegen den 
Verfolger SC Berg durch. Die Partie war von 
Beginn an intensiv, doch die Vöhringer zeig-
ten sowohl spielerisch als auch kämpferisch 
eine überzeugende Leistung.
 Bereits in den Doppeln stellte der SCV die 
Weichen auf Sieg. Das Duo Lamprecht/ 
Meier konnte sein Spiel klar mit 3:1 für sich 
entscheiden, während Aslan/Renz in einem 
umkämpften Duell die Oberhand behiel-
ten. Zwar musste unser Spitzendoppel 
Giehle/Stecker seine Partie abgeben, den-
noch ging das Team mit einer 2:1-Führung 
in die Einzel.
 Im vorderen Paarkreuz hatte Devin Aslan 
einen herausragenden Tag. Gegen die 
Nummer eins des SC Berg behielt er dauer-
haft die Kontrolle und sorgte mit einem 3:0-
Sieg für einen weiteren Punkt. Manuel 
Stecker tat sich währenddessen schwer und 
musste sich in einem knappen Fünfsatz-
Spiel geschlagen geben. Das mittlere Paar-
kreuz mit Lothar Renz und Marcel Lamp-
recht teilte ebenfalls die Punkte. Beide Par-
tien endeten jeweils mit 3:1, wobei jedoch 
nur Lothar jubeln durfte. Somit stand es 
zwischendurch 4:3 für den SCV. Im hinteren 
Paarkreuz setzte unser Team sich dann klar 
ab. Marcel Giehle dominierte sein Spiel 
nach Belieben und gewann sicher mit 3:0. 
Erik musste währenddessen hart kämpfen, 
schoss den SCV jedoch im Entscheidungs-
satz zur deutlichen Führung. 
 In die zweiten Einzelrunde startete Devin 
erfolgreich: Erneut siegte er mit 3:0. Manuel 
musste in den fünften Satz, in dem er jedoch 
die Oberhand behielt. Somit fehlte dem 
Team nur noch ein Punkt zum Gesamtsieg. 
Diesen lieferte jedoch leider nicht Lothar, 
sondern erst ein Spiel später Marcel L. in 
einem Krimi. Zwar gewann Marcel mit 3:1, 
jedoch musste er dafür dreimal in die 

Mannschaft Liga Tab.-Rang  Punkte 

Herren Bezirksliga  2  10:2

Herren II Bezirksklasse  7  6:8

Herren III Kreisliga B  2  6:4

Jungen 19 Bezirksliga  4  6:2

Jungen 19 II Bezirksklasse  1  8:0

Jungen 19 III Kreisliga A  2  9:3

Jungen 14 Bezirksliga   3  1:1

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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Partie für sich zu entscheiden. Parallel dazu 
mussten Daniel und Marvin weitere Nieder-
lagen hinnehmen. Korbinian setzte seinen 
starken Tag fort und holte seinen zweiten 
Einzelsieg. Nach einem verlorenen ersten 
Satz drehte er das Spiel und gewann die 
nächsten drei Sätze souverän. Auch Florian 
knüpfte an seine Leistung aus dem ersten 
Einzel an und holte einen weiteren klaren 
Sieg für die Vöhringer Mannschaft. So lag 
es nun an Oli, die Chancen auf einen 
Punktgewinn zu wahren. Zwar konnte er 
sich erneut einen Satz erarbeiten, unterlag 
jedoch insgesamt, sodass das Spiel mit 6:9 
an den Tabellenführer aus Illertissen ging.

Erste Jugend überzeugt in Setzingen
 Unsere erste Jugend zeigte in der Be-
zirksliga eine überragende Leistung und ge-
wann ihr Heimspiel gegen den TTC Setzin-
gen II klar mit 8:2. Besonders Korbinian 
Grasser und Lian Matteo Dorn glänzten mit 
jeweils zwei Einzelsiegen und je einem 
Erfolg im Doppel.
 Schon die Doppel legten den Grundstein 
für den Sieg: Grasser/Heitner sowie Has-
nat/Dorn holten beide Punkte souverän. In 
den Einzeln überzeugte Korbinian mit zwei 
dominanten Siegen, während Lian eben-
falls zweimal ungeschlagen blieb. Beide 
gaben in ihren jeweiligen Spielen keine 
Sätze ab, auch wenn Lian in seinem zweiten 
Einzel gleich zweifach in die Verlängerung 
musste. Rafi Hasnat auf Position zwei und 
Ben Heitner als Nummer vier steuerten je-
weils einen weiteren Punkt bei, sodass der 
Erfolg frühzeitig gesichert war. Auch die 
beiden gaben bei ihren Siegen keine Sätze 
ab und machten es insbesondere bei Ihren 
Niederlagen spannend.

Ben konnte in zwei Jugenden überzeugen

Zweite Jugend mit Dauerbrennern
 Rafi Hasnat, Lian Dorn und Ben Heitner? 
Schonmal gehört? Richtig: Die drei Jugend-
spieler, die in der ersten Mannschaft bril-
lierten, dürfen eigentlich noch in unserer 
zweiten Jugend antreten. Und wie in der 
ersten Jugend spielten die drei zuletzt auch 
in der zweiten Mannschaft sehr erfolgreich. 
Aber der Reihe nach: Gegen den TSV 
Illertissen trat das Team bereits in den 
Doppeln dominant auf: Hasnat/Dorn sowie 
Heitner/Wölfli ließen nichts anbrennen und 
siegten jeweils 3:0.
 In den Einzeln ging es für das Team 
genauso weiter: Lian, Rafi und Tim siegten 
alle jeweils mit 3:1, Ben legte sogar einen 
3:0-Sieg nach, bei dem sein Gegner ins-
gesamt nur vier Punkte erzielte. In der zwei-
ten Einzelrunde blieb Rafi nervenstark und 
siegte in einem Fünfsatz-Krimi. Danach 
kehrte die Mannschaft zu ihrem dominan-
ten Spiel zurück. Lian und Tim siegten 
jeweils mit 3:0, während diesmal Ben einen 
Satz abgeben musste. Mit diesem 10:0-
Erfolg klettert unser Team nach drei Spielen 
an die Spitze der Liga.

Alle guten Dinge sind drei!
 Unsere dritte Jugend machte einen Top-
Monat für den SCV perfekt. Mit einem 
Auswärtserfolg beim bis dahin ungeschla-
genen TSV Holzheim schiebt sich unser 
Team auf den zweiten Tabellenplatz in der 
Kreisliga A.
 Die Doppel begannen ausgeglichen, 
Max/Gauer konnten sich behaupten, wäh-
rend Dorn/Krcelic ihr Doppel abgeben 
mussten. Und auch die ersten Einzel waren 
noch ausgeglichen. Lian unterlag gegen die 
starke Holzheimer Nummer Eins, während 
Benjamin sein Spiel im fünften Satz knapp 
gewinnen konnte. Auch im hinteren Paar-
kreuz teilten sich die Teams die Punkte 
jeweils in deutlichen Spielen.
 In der zweiten Einzelrunde drehte unser 
Team dann jedoch auf. Benjamin und Lian 
siegten jeweils souverän mit 3:0 und brach-
ten unser Team mit 5:3 in Führung. Im 
hinteren Paarkreuz lieferten sowohl Ailin als 
auch Linus ein Nervenkrimi in der Halle. Li-
nus gab den vierten Satz nach 2:1 Führung 
in der Verlängerung ab, behielt im Entschei-
dungssatz jedoch die Oberhand und siegte 
dort ebenfalls in der Verlängerung. Ailin 
begann währenddessen schon im ersten 
Satz mit Verlängerungen. Mit 11:13 und 
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12:14 lag sie plötzlich 0:2 zurück, obwohl 
das Spiel komplett auf Augenhöhe statt-
fand. Ab dem dritten Satz war das Spiel 
jedoch auf Ailins Seite. Mit 11:8, 13:11 und 
11:9 drehte sie die Partie und sorgte somit 
für den 7:3-Sieg aus Vöhringer Sicht. 

Enge Partie bei den Jüngsten
 Unsere U14 startete in der kleinen Be-
zirksliga gegen den TSV Illertissen. Tradi-
tionell ist unsere U14 der perfekte Platz, um 
junge Talente an den Spielbetrieb heran-
zuführen. Iaan Bentele hat das direkt ge-
nutzt. Mit zwei Einzelsiegen sowie einem 
Doppelsieg gemeinsam mit Tsvetin Kanev 
wird er zum Matchwinner in seiner ersten 
Partie. Dabei gab Iaan keinen einzigen Satz 
ab und steuerte insgesamt drei Punkte zum 
5:5-Endstand bei. Die weiteren beiden 
Punkte lieferten Tsvetin Kanev und Anousha 
Hasnat, jeweils mit einem Fünfsatz-Krimi. 

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften
 Vom 8. bis 10. November fanden die 
Bezirksmeisterschaften in Illerkirchberg 
statt. Der SCV war wieder stark vertreten, 
mit insgesamt sechs Spielern in fünf Klas-
sen.
 Den Anfang machte Franz Rettig in der 
Klasse Senioren C. Mit einer Bilanz von 3:2 
reichte es nur knapp nicht für den Einzug in 
die K.o.-Runde, wobei Franz lediglich 
gegen zwei starke Bellenberger das Nach-
sehen hatte. Am Ende brachte der Tur-
nierabend Franz starken siebten Platz und 
ein gutes Plus auf dem TTR-Punktekonto ein. 
 Mit Lothar Renz und Manuel Stecker war 
der SCV doppelt bei den Herren B Einzeln 
vertreten. Lothar konnte in der starken 
Konkurrenz eines seiner drei Einzel gewin-
nen und schied somit in der Gruppenphase 
aus. Manuel überstand die Gruppe da-
gegen unbeschadet und spielte sich bis ins 
Finale, in dem er sich jedoch deutlich nach 
drei Sätzen geschlagen geben musste.
 Auch im Doppel traten Manuel und Lo-
thar an, jedoch nicht gemeinsam. Lothar 
spielte gemeinsam mit dem Weißenhorner 
Marco Ritter, schied jedoch direkt in der 
ersten Runde aus. Manuel bekam Unter-
stützung von Erik Meier. Die beiden siegten 
knapp im fünften Satz der ersten Runde, 
gewannen dann jedoch im Halbfinale 
souverän mit 3:0. Im Finale spielten die 
beiden dann zwar stark auf, konnten sich 
jedoch gegen starke Gegner nicht durch-
setzen und erreichten so die zweite Silber-
medaille an diesem Tag.
 Bei den Herren D spielten Fridolin Box-
hammer und Peter Renz für den SCV. Peter 
erwischte keinen guten Tag und unterlag 
dreimal in seiner Gruppe. Für Fridolin ging 
es dagegen mit einer 2:1-Bilanz in die K.o.-
Runde. Fast wäre er sogar unbeschadet 
durch die Gruppenphase gekommen, er 
unterlag lediglich dem späteren Turnier-
sieger nach fünf spannenden Sätzen. Im 
Achtelfinale setzte sich Fridolin sehenswert 
im fünften Satz durch und zog ins Viertel-

finale ein. Dort war dann jedoch nach 
erneut langen und umkämpften fünf Sätzen 
Schluss für ihn.
 Im Doppel traten Fridolin und Peter je-
weils mit anderen Partnern an. Peter unter-
lag bereits in der ersten Runde mit 0:3, 
Fridolin konnte sich auch hier behaupten. 
Gemeinsam mit seinem Doppelpartner 
Jürgen Gößer schaffte er es bis ins Halb-
finale, wo sie den späteren Turniersiegern 
knapp unterlagen.

Doppelt erfolgreich: Manuel Stecker mit Erik Meier

Überraschungssieg bei den Regions-
meisterschaften
 Mit Ailin Krcelic und Lian Matteo Dorn 
durften zwei Vöhringer bei den diesjährigen 
Regionsmeisterschaften antreten. Ailin 
spielte in der Mädchen U13 Konkurrenz 
und zeigte dort in der Gruppenphase ihre 
Stärke. In drei Einzeln gab sie lediglich 
einen Satz ab und zog somit in das Vier-
telfinale ein. Dort musste sich Ailin zwar 
leider geschlagen geben, trotzdem ist diese 
Platzierung ein mehr als toller Erfolg für die 
junge Spielerin.
 Im Doppel trat Ailin gemeinsam mit 
Emilia Brohl aus Risstissen an. Die beiden 
überstanden die erste Runde und zogen ins 
Halbfinale ein. Dort unterlagen sie knapp in 
einem ausgeglichenen Spiel nach fünf 
Sätzen. Ähnlich erging es auch Lian in sei-
nem Doppel bei den Jungen U13. Die erste 
Runde überstand er, im Halbfinale war 
dann jedoch Schluss.
 Im Einzel spielte Lian dagegen stark auf. 
In der Gruppenphase gab er in drei Spielen 
lediglich einen Satz ab und stand somit sou-
verän im Viertelfinale. Hier war das Spiel 
zwar knapper, doch Lian setzte sich stark mit 
3:1 durch. Auch im Halbfinale siegte Lian 
mit 3:1, sodass er als erster Finalteilnehmer 
der Regionsmeisterschaft feststand. Im Fi-
nale ging es für unseren Spieler gegen 
einen Gegner aus Ettenkirch auf absoluter 

Augenhöhe. Vier Sätze lang ließ sich kein 
richtiger Favorit herauskristallisieren, so-
dass der entscheidende fünfte Satz anstand. 
Hier stellte Lian seine Nervenstärke mehr 
als unter Beweis. Mit 11:4 zeigte er eine 
makellose Leistung und krönte sich mit 
diesem Sieg zum verdienten Regionsmeis-
ter.

Der neue Regionsmeister kommt aus Vöhringen:       
Lian Matteo Dorn

Spieler des Monats
 87 TTR-Punkte plus – davon allein 62 bei 
der Regionsrangliste. 14 gewertete Einzel-
partien – 13 davon siegreich. Eine Satz-
bilanz von 39:11. Einsätze in drei Jugend-
mannschaften in drei unterschiedlichen 
Ligen. Für Lian Matteo Dorn war der No-
vember ein richtiger Durchbruch. Als Sieger 
der Regionsrangliste, stetiger Trai-ningsgast 
und fast wöchentlicher Spiele hat sich Lian 
die Auszeichnung zum Spieler des Monats 
im November mehr als verdient.

(Florian Holley)
 
 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

http://www.scvoehringen-fussball.de
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Zum Saisonausklang veranstaltete die 
Tennisabteilung ein Abschluss-Event 
für die verschiedenen Altersklassen. 

 Unsere „Kleinen“ trafen sich in der Sport-
parkhalle, um verschiedene Spiele und 
Parcours zu absolvieren. Alle waren mit viel 
Eifer bei der Sache. Im Anschluss gab es 
noch „großes Kino“ mit Pizza. 

 Für unsere „Großen“ ging es diesmal 
hoch hinaus. Im Kletterwald wurde mit viel 
Spaß und manchmal mehr oder weniger 
Geschick allen Hindernissen getrotzt. 

(Anja Weis)

Tennis                                                          
Saisonabschluss der Jugend

                                        u
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Springmäuse                                 
Gute Wünsche des Springmausteams                          
zum Jahresende               

Liebe Springmäuse,
 Euer Springmausteam bedankt sich viel-
mals für Eure Treue und insbesondere der 
Abteilungsleiter und unsere Übungsleiterin-
nen für die rege Teilnahme an unseren 
Events Gymnastik, Lauftreff, Unterstützung 
des Sportparkfestes u.a.m...
 Unsere Weihnachtsfeier liegt nun schon 
hinter uns und wir hoffen, dass sie euch 
gefallen hat. Weihnachten rückt also näher, 
daher möchten wir Euch eine stressfreie 
Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr wünschen. Bleibt alle gesund und 
weiter so eifrig bei unseren Veranstaltungen 
dabei. Wir freuen uns auf Euch im neuen 
Jahr. 
(Euer Springmausteam) 

Termine um die Jahreswende:
1. Freitag, 13.12.2024, 18.00 Uhr
letzte Yogastunde in diesem Jahr mit 
Bianca
2. Freitag, 20.12.2024, 18.00 Uhr
letzte Gymnastikstunde vor Weihnachten 
mit Renate
3. 21.12.2024 bis 06.01.2025 

Weihnachtspause
4. Dienstag, 07.01.2025, 18.00 Uhr
erste Gymnastikstunde im neuen Jahr mit 
Hanne
5. Freitag, 24.01.2025, 18.00 Uhr
erste Yogastunde im  neuen Jahr mit 
Bianca

6. Letzter Lauftreff in diesem und erster 
Lauftreff im neuen Jahr ist an die jeweilige 
Gymnastikstunde gekoppelt und startet 
um 16.45 Uhr am westlichen Sportpark-
eingang

(Walter Thill)                                          u

v.r.n.l.  Gudrun, Stellvertreterin des Abteilungsleiters; Dietmar, Abteilungsleiter der Springmäuse; Hanne, 
Übungsleiterin;  Manfred,  Kassenwart; Simon,  Gerätewart; Renate,  Übungsleiterin; Walter, Kassenprüfer und 
Abteilungsredakteur

Niederlage wegen zwei Holz
FV Gerlenhofen G5 – SC Vöhringen 
G4   4:2 (2036 : 2034)
 Das Spiel gegen Gerlenhofen war wie 
ein guter Krimi. Schon unser Starterpaar be-
gann spannend. Robert konnte gegen Va-
nessa Henschel erst im letzten Durchgang 
das Spiel für sich entscheiden und den 
Spielerpunkt holen. Siggi hatte allerdings 
im dritten Durchgang Probleme, so dass 
dieser Punkt nach Gerlenhofen ging. Aber 
wir lagen nur 27 Holz hinten. Dass konnte 
das Schlusspaar fast wieder aufholen. Otti 
gewann gegen Julian Birk drei seiner Spiele 
und machte 30 Holz gut. Leider musste sich 
Manfred Müller gegen Benedikt Lohner 
ganz knapp mit fünf Holz geschlagen 
geben, so dass am Ende zwei Holz zum Un-
entschieden gefehlt haben. Die Ergebnisse 
in Zahlen:
Robert Eck - Vanessa Spindler  519:508  
(2:2), 

Kegeln                                                  
Überlegener Sieg daheim

SC Vöhringen G4 – SKC Fellheim G1 
6:0  (2056 : 1692)
 Bei unserem Heimspiel gegen Fellheim 
konnte Otti dieses Mal eine sehr starke 
Mannschaft aufstellen. Trotzdem war es 
auch eine sehr starke Leistung, dass alle 
Einzelspiele, bis auf ein Unentschieden von 
Uwe, gewonnen wurden und somit auch 
alle Mannschaftspunkte auf unser Konto 
gingen. Einziger kleiner Wehrmutstropfen 
sind die 47 Fehlwurf, aber mit 2056 Holz 
insgesamt war das Ergebnis mehr als zu-
friedenstellend. 
 Die Ergebnisse im Einzelnen: Im Starter-
paar kegelten Michael Stahl und Uwe Heit-
ner. Michael gewann gegen Karin Rabiser 
mit 558:335 Holz und Uwe gegen Siegfried 
Theophiel 501:445 Holz. Das Schlusspaar 
bildeten Peter Häfele und Rainer Ott. Peter 
holte gegen Hans Schiefele mit 479:458 
Holz den Sieg und Otti gegen Jürgen 
Schiefele mit 518:454 Holz. Ein super 
Sonntag.

Sigfried Strähle - Tom Spindler  491:529  
(1:3), 
Rainer Ott - Julian Birk  528:498  (3:1),
Manfred Müller - Benedikt Lohner  
496:501 (2:2)
 Das war eine gute Mannschaftsleistung, 
auch wenn es am Ende nicht ganz gereicht 
hat.
(Uwe Sprünger) 

                                        u
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